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Unsere
Servicenummern
Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
familienanzeigen@madsack.de

Vertrieb/Zeitungszustellung
Bitte über den Button ”Zeitung
nicht erhalten” auf der Website
www.umschau-garbsen.de

Heißgelaufene Bremse löst Böschungsbrand aus
LOHNDE. Am Dienstagmorgen,
30. Juni, um 10.50 Uhr, meldete
der Lokführer eines aus Kessel-
wagen bestehenden Güterzuges
einen Entstehungsbrand an
einem der Waggons. Er stoppte
den Zug auf freier Strecke in Hö-
he derWerftstraße in Lohnde. Da
der betroffene Kesselwagen mit
der Chemikalie Phenol beladen
war,wurdensofortdieOrtsfeuer-
wehren aus Seelze, Lohnde und
Letter zum Einsatzort alarmiert.
Bei Phenol (UN 2312) handelt es
sich um einen hoch brennbaren

und giftigen Stoff.
Durch die ersten Einsatzkräfte

wurde zusammen mit dem Lok-
führer festgestellt, dass es an
dem betroffenen Wagon zu
einem Defekt der Bremsanlage
gekommen war und sich die
Bremsen dadurch stark erhitzt
hatten. Ein Brand war jedoch
noch nicht ausgebrochen, so
dass die insgesamt 35 Feuer-
wehrkräfte nicht eingreifen
mussten. Der Zug wurde im An-
schluss dem Notfallmanager der
Deutsche Bahn AG übergeben.

Kurz vor diesem Einsatz war
dieOrtsfeuerwehr Lohndegegen
10.39Uhrbereits zu einemVege-
tationsbrand an der Hafenstraße
alarmiert worden. Hier brannten
zirka 20 qm Bahndamm. Als
Ursache wird nun davon ausge-
gangen, dass die heiß gelaufe-
nen Achsen des Güterwagens
dafür die Ursache waren.

Trauer in
Garbsen und
der Region
GARBSEN/STADE(BE/OK).Am
Garbsener Rathaus sind die Flag-
gen auf Halbmast gesenkt. Die
verwaiste Bühne auf dem Rat-
hausplatz zeigt noch, dass es hier
am 1. Juli eigentlich fröhlich zu-
gehen sollte, denn die Region
wollte mit einem Konzert ihren
Kultursommereröffnen–unddie
Stadt Garbsen ein Kinderfest fei-
ern. Doch die Absage beider Ver-
anstaltungen war selbstver-
ständlich, als am Montag klar
wurde: Unter den sechs Opfern
der grausamen Mordtat in Stade
sind drei Mitarbeitende der Re-
gionHannover,die ihrenDienst in
der Jugendhilfestation für Garb-
sen imPlanetenring37ausübten.
„Angesichts dieser Tragödie ge-
bietet es der Respekt vor denOp-
fern und ihren Angehörigen, das
Eröffnungskonzert des Kultur-
sommers und andere Veranstal-
tungen abzusagen“, steht auf
einemPlakat in der Bühnenmitte.
Am Montag gegen 16 Uhr

meldete die Polizeiinspektion
Stade, das in einer dortigen Ju-
gendhilfeeinrichtung sechsMen-
schen erschossen wurden. Es
dauerte nur wenige Stunden, bis
klar war, dass auch die Region
Hannover dort Plätze belegt und
dass die Tat mit einem Hilfeplan-
gespräch in Verbindung stand,
dass sichumeinenGarbsener Fall
drehte. Und schließlich stand
fest: Der Täter selbst ist Garbse-
ner – ein 45-jähriger Mann türki-
scherNationalität.VonderPolizei
auf seinerFluchtgestoppt,wurde
er in Haft genommen.
Am Dienstagabend teilte die

Staatsanwaltschaft Lüneburg in
einer Presseerklärung mit: „Die
Staatsanwaltschaft bewertet die
Taten aufgrund des Vorliegens
von Mordmerkmalen, insbeson-
dereHeimtückeundniederenBe-
weggründen, als sechsfachen
Mord.“

2 Spurensuche in einem Fall, der
fassungslos macht:

Weiter auf Seite 2

Dorfstraße in Berenbostel wird ab
6. Juli erneuert: weiträumig umfahren
BERENBOSTEL (STP). Bald ist
es so weit: In den Sommerferien
wird vom 6. Juli bis 12. August
die FahrbahndeckederDorfstra-
ße in Berenbostel erneuert. Und
zwar auf dem Abschnitt von der
Kreuzung „Am Hechtkamp/
Wreschener Allee“ bis kurz vor
die Einmündung „Auf dem
Schacht“. Ortskundige sollten
den Bereich weiträumig umfah-
ren. Umleitungen werden aus-
geschildert. Der Bus fährt eine
andere Route.

Bevor die Asphaltierung star-
ten kann, stehen umfangreiche
Vorarbeiten an. Unter anderem
werden im westlichen Bereich
derDorfstraße inHöhederKreu-
zung „Am Hechtkamp/Wre-
schener Allee“ auf einer Länge
von rund 70 Metern zwei Hal-
tungen des Schmutzwasserka-
nals erneuert. Für dieseArbeiten
wird die Dorfstraße in dem Ab-
schnitt voll gesperrt. Zudem ste-
hen unter anderem die Regulie-
rung von Entwässerungsrinnen,
Bordsteinen sowie die Anpas-
sung von Straßenabläufen auf
dem Plan. Während dieser
Arbeiten bleibt die Fahrbahn bis
zur Kanalbaustelle grundsätz-
lich befahrbar, allerdings ist mit
Einschränkungen und Behinde-
rungen zu rechnen.
NachAbschlussderKanalbau-

arbeitenundder vorbereitenden
Maßnahmen beginnen die Fräs-
und Asphaltierungsarbeiten.
Während dieser Arbeiten wird
die Dorfstraße abschnitts- und
zeitweise nicht oder nur einge-
schränkt befahrbar sein. Dies
betrifft auch die Erreichbarkeit

der anliegenden Grundstücke.
Die fußläufige Erreichbarkeit der
Grundstücke ist jederzeit ge-
währleistet. Rettungsfahrzeuge
können die betroffenen Berei-
che im Einsatzfall uneinge-
schränkt erreichen. Die konkre-
ten Termine der Asphaltierungs-
arbeiten werden den betroffe-
nen Anliegerinnen und Anlie-
gern rechtzeitig bekannt gege-
ben, sobald die Ausführungster-
mine feststehen.
Für die Dauer der Bauarbeiten

werden entsprechende Umlei-
tungsstrecken ausgeschildert.
Anliegerinnen und Anlieger, die
während der Asphaltierungs-
arbeiten zwingend auf ihr Fahr-
zeug angewiesen sind, werden

gebeten, dieses rechtzeitig
außerhalb des Baustellenberei-
ches abzustellen und gegebe-
nenfalls entsprechende organi-
satorische Vorkehrungen zu
treffen.
DieBuslinie480wirdwährend

der Sperrung über eine Umlei-
tungsstrecke geführt. Die Aus-
hänge an den jeweiligen Halte-
stellen sind zu beachten.
FahrtrichtungGarbsen: Die Li-

nie 480 fährt ab der Haltestelle
„Stelingen / AmBerge“ über die
Engelbosteler Straße und be-
dient zusätzlich folgende Halte-
stellen:
Stelingen / Lindenstraße (Er-

satzhaltestelle), Stelingen /
Schule (Ersatzhaltestelle), Stelin-

gen / Leinestraße (Ersatzhalte-
stelle) und Stelingen / Zehntweg
(Ersatzhaltestelle).
Anschließend verläuft die

Strecke über Am Hechtkamp
unddieDorfstraße zurHaltestel-
le „Berenbostel / Ratsschule“
und folgtdanachwiederdemre-
gulären Linienweg.
Fahrtrichtung Langenhagen

Zentrum: In Richtung Langen-
hagen Zentrum erfolgt die Um-
leitung auf derselben Strecke in
umgekehrter Reihenfolge.

ÄNDERUNGEN BEI DEN
HALTESTELLEN

Die Haltestelle „Berenbostel /
Friedhof“ kann während der

Umleitungsphase in beiden
Fahrtrichtungen nicht be-
dient werden und entfällt er-
satzlos.
Als Ausgleich werden die

regulären Haltestellen der Li-
nie 430 Stelingen / Linden-
straße, Stelingen / Schule,
Stelingen / Leinestraße und
Stelingen / Zehntweg von der
Linie 480 in beiden Fahrtrich-
tungen zusätzlich bedient.

Hauptverkehrsader: Die Dorfstraße in Garbsen-Berenbostel ist ab 6. Juli ab der Kreuzung Am Hechtkamp/Wreschener Allee bis kurz vor
der Straße Auf dem Schacht wegen Bauarbeiten gesperrt. Foto: Jutta Grätz

Rote Reihe 2a
30827Garbsen

05131 4679575

Ihre Spezialistin für dauerhafte Haarentfernung

Kennlernangebot 10%

HerrenHaarschnitt
ab 15,- €

Termin buchen
&Rabatt
sichern

Daria

Pflegeberatung & Unterstützung mit HerzPflegeberatung & Unterstützung mit Herz
Wir sind für Sie da: individuelle Pflegeberatung sowieWir sind für Sie da: individuelle Pflegeberatung sowie
zuverlässige Hilfe im Alltag - von der Pflege über denzuverlässige Hilfe im Alltag - von der Pflege über den

Haushalt bis zur Gartenarbeit. Schnell und ohne Wartezeit.Haushalt bis zur Gartenarbeit. Schnell und ohne Wartezeit.
Ein Anruf oder Kontakt über unsere Webseite genügt -Ein Anruf oder Kontakt über unsere Webseite genügt -

wir freuen uns auf Sie!wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ab sofortWir suchen ab sofort
eine(n) Haushaltshelfer(in) m/w/deine(n) Haushaltshelfer(in) m/w/d

Bei Interesse erreichen Sie uns telefonisch unterBei Interesse erreichen Sie uns telefonisch unter

05131-702266005131-7022660
www.natispflegezentrum.dewww.natispflegezentrum.de

Siemensstraße 19 • 30827 GarbsenSiemensstraße 19 • 30827 Garbsen

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 111,24 €/g
999er Silber 1,37 €/g
750er Gold 83,43 €/g
925er Silber 1,27 €/g
585er Gold 68,08 €/g
333er Gold 37,04 €/g
versilbertes Besteck 40 €/kg
Zinn 20,00 €/kg
Zahngold 71,59 €/g

Stand 30.06.26

Bremer Straße 39 · 30827 Garbsen/Berenbostel

Tel.: 05131 / 501 88 77
www.autozentrum-garbsen.de

Mail: info@autozentrum-garbsen.de

Kfz-Werkstatt & Folierungen

Ihr Spezialist
für Vorderachs-

und
Verteilergetriebe

BMW
und DSG Getrie-

be VAG.

WIR SIND IM URLAUB

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR

03.07.2026 – 19.07.2026

37895801_002625

18534801_002626

18986401_002626

4679801_002626

19222401_002626

11969401_00262619723801_002626



Bereitschaftsdienstpraxis im Klini-
kum Region Hannover, Krankenhaus
Neustadt, Lindenstr. 75, 31535 Neu-
stadt a. Rbge; Mittwoch und Freitag
von 17-21 Uhr, Samstag, Sonntag,
Feiertag von 10-14 Uhr und von 17-
20 Uhr.

KRANKENTRANSPORTE
UND
BEHINDERTENFAHRTEN

Telefon: bundesweit 19222 und
Fahrdienst für nicht gehfähige Pa-
tienten bundesweit 116117; Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag: ab 19
Uhr; Mittwoch, Freitag: ab 15 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8
Uhr und jeweils bis 7 Uhr des darauf
folgenden Tages.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

(So. ab 8.30 Uhr)
Am 4.7. Obentraut-Apotheke, Seelze,
Hannoversche Str. 41. Am 5.7. Hölty-
Apotheke, Havelse, Höltyplatz 3-5.
Am 6.7. Rosen-Apotheke Dr. Erdal,
Osterwald, Hauptstr. 228. Am 7.7.
Apotheke im Centrum Kohake, Garb-
sen, Berenbosteler Str. 76 d. Am 8.7.
St. Georg-Apotheke, Havelse, Hanno-
versche Str. 51. Am 9.7. Kreuz-Apo-
theke, Seelze, Hannoversche Str. 1.
Am 10.7. Apotheke Auf der Horst,
Garbsen-Auf der Horst, Orionhof 8.

SPRECHZEITEN DER
SUCHTBERATUNGS- UND
SUCHTBEHANDLUNGS-
STELLE GARBSEN/SEELZE:

Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr in
Garbsen, Skorpiongasse 33. Jeden
ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 17 bis 18 Uhr in den Räu-
men der kath. Kirche Hl. Dreifaltig-
keit, Südstraße 9 in Seelze und nach
telefonischer Vereinbarung unter der

Die Landesaufnahmebehörde
schließt ihre Notunterkunft in Garbsen
GARBSEN. Die Landesaufnah-
mebehörde Niedersachsen (LAB
NI) hat zum30. Juni 2026 fristge-
recht den Betrieb der Notunter-
kunft in Garbsen beendet. Die
Einrichtung war für einen Zeit-
raum von drei Jahren als Not-
unterkunft eingerichtet worden
und verfügte über bis zu 500
Unterbringungsplätze für ge-
flüchtete Menschen.
„Die Notunterkunft in Garb-

sen hat einen wichtigen Beitrag
zur Unterbringung geflüchteter
Menschen in Niedersachsen ge-
leistet“, erklärt Klaus Dierker,
Präsident der LAB NI. „Mein
Dank gilt allen Partnern und
Dienstleistenden vor Ort, die in
den vergangenendrei Jahrenmit
großem Engagement daran ge-
arbeitet haben, das Zusammen-
leben in der Unterkunft gut zu
gestalten.“
Bereits seit April 2026 werden

keine neuen Bewohnerinnen
und Bewohner mehr nach Garb-
sen zugewiesen. Die Unterkunft

wurde seitdem schrittweise zu-
rückgefahren, um die planmäßi-
ge Schließung zumEndedes ver-
einbarten Betriebszeitraums vor-
zubereiten. Klaus Dierker betont
die gute Zusammenarbeit mit
der Stadt Garbsen, den beteilig-
ten Behörden, Hilfsorganisatio-
nen, der Polizei sowie den zahl-
reichen ehrenamtlich Engagier-
ten. „Die Unterstützung und das
konstruktive Miteinander haben
wesentlich dazu beigetragen,
dass die Unterkunft über die ge-
samte Laufzeit hinweg reibungs-
los funktioniert hat.“
Die Notunterkunft wurde im

Juli 2023 in Betrieb genommen.
In den vergangenen Jahren fan-
den dort zahlreiche geflüchtete
Menschenausunterschiedlichen
Herkunftsländern vorüberge-
hendSchutzundUnterkunft,be-
vor sie auf dieKommunen inNie-
dersachsen verteilt wurden. Mit
der Schließung der Einrichtung
endet der vertraglich vereinbarte
Nutzungszeitraum planmäßig.Die Notunterkunft wird geschlossen. Foto: Julia Braun

Unbekannter flüchtet mit einem Motocross-Motorrad
GARBSEN. Ein bislang unbe-
kannter Fahrer einesMotocross-
Motorrads hat sich amSonntag-
nachmittag, 28. Juni, einer Ver-
kehrskontrolle entzogen und
sich eine Verfolgungsfahrt mit
der Polizei geliefert. Dabei fuhr
er mit deutlich überhöhter Ge-
schwindigkeit durch Langen-
hagen und Garbsen. Die Polizei
ermittelt wegen des Verdachts
eines verbotenen Kraftfahr-
zeugrennens sowie wegen

Kennzeichenmissbrauchs und
bittet um Hinweise aus der Be-
völkerung.
Nach bisherigen Erkenntnis-

sen bemerkte eine Streifenwa-
genbesatzung der Autobahn-
polizei gegen 15.46 Uhr in der
Straße Alt-Engelbostel ein auf-
fällig grell orangefarbenes Mo-
tocross-Motorrad mit teilweise
abgeklebtem Kennzeichen. Als
die Einsatzkräfte den Fahrer
kontrollieren wollten, beschleu-

nigte dieser und entzog sich der
Verkehrskontrolle.
Die Flucht führte zunächst

über einen Feldweg in Richtung
Heitlingen. Dort setzte der Fah-
rer seine Fahrt unter anderem
mit Geschwindigkeiten von bis
zu 110 km/h fort. Im verkehrs-
beruhigten Bereich der Husa-
renstraße in Stelingen fuhr er
mit etwa 60 km/h. Anschlie-
ßend verlor die Polizei das Mo-
torrad aus den Augen. Eine so-

fort eingeleitete Fahndung mit
mehreren Streifenwagen verlief
ohne Erfolg.
Der unbekannte Fahrer wird

als jüngere Personmit schlanker
bis normaler Statur beschrie-
ben. Er trug einen schwarzen
Helm mit stark abgedunkeltem
Visier. Bei dem Fahrzeug han-
delt es sich um ein älteres, grell
orangefarbenes Motocross-
Motorrad. Das verwendete
Kennzeichen war zweireihig.

Das Ortskürzel „H“ konnte
noch erkannt werden, die zwei-
te Kennzeichenzeile war abge-
klebt.
Zeuginnen und Zeugen, die

Hinweise zu dem beschriebe-
nen Motorrad, dessen Fahrer
oder zur Fluchtstrecke geben
können, werden gebeten, sich
beim Polizeikommissariat Lan-
genhagen unter der Telefon-
nummer (0511) 1094215 zu
melden.

bei den Kolleginnen und Kolle-
gen, die nicht nur geschätzte
Teammitglieder verloren, son-
dern auchMenschen, mit denen
sie Verantwortung geteilt und
oft eine tiefe Verbundenheit
empfunden hätten. „In diesen
schwierigenundbelastendenTa-
gen wird klar: Gemeinschaft ist
unser Halt. Lassen Sie uns acht-
sam sein. Lassen Sie uns zuhö-
ren, Rücksicht nehmen und
Trauer zulassen – ohne Erwar-
tungen, ohne den Anspruch,
dass der Schmerz schnell verge-
hen muss, und ohne den Druck,
schon bald wieder funktionieren
zu müssen“, sagte Palandt. Und
doch bleibe etwas, das über die-
sen Tag hinausweise, der Auf-
trag der verstorbenen Kollegin-
nenundKollegen lebeweiter. Sie
hätten sich für Kinder, Jugendli-
che und Familien eingesetzt, die
Schutz, Hoffnung und Unter-
stützung brauchten. Dieses Ver-
mächtnis bleibe.

TIEFE BETROFFENHEIT IM
GARBSENER RATHAUS

Tiefe Betroffenheit spricht auch
aus den Worten des Garbsener
Bürgermeisters Claudio Proven-
zano: „Die Gewalttat in Stade
hat uns tief erschüttert. Unsere
Gedanken sind bei den Opfern,
ihren Angehörigen sowie allen,
die von dieser furchtbaren Tat
betroffen sind. Den Familien und
Freunden gilt unser aufrichtiges
Mitgefühl. Gleichzeitig danken
wir den Einsatzkräftenundallen,
die sich in diesen schweren Stun-
den um die Betroffenen küm-
mern.“
Im Foyer des Regionshauses

an der Hildesheimer Straße 18
liegt seit Dienstag ein Kondo-
lenzbuch aus. Es ist während der
regulären Öffnungszeiten der
Regionsverwaltung zugänglich:
Montag bis Donnerstag 8 bis
15.30 Uhr sowie Freitag 8 bis
12.30 Uhr.

Blumen und Lichter zu Ehren der getöteten Menschen vor der Tür
der Jugendhilfe. Fotos: Reimann

NOTDIENSTE AM WOCHENENDE

Nummer (05137) 78859.

BERATUNGSSTELLE FÜR
ERZIEHUNGS- UND LE-
BENSFRAGEN

Am Osterberge 1, Altgarbsen;
Sprechzeiten montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr; Telefon (05137) 73857;
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Hilfen für Schwange-
re, Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung.

OFFENE SPRECHSTUNDE
DER AWO-FRAUENBERA-
TUNG SEELZE/GARBSEN:

Jeden Montag von 11 bis 13 Uhr
und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in
Seelze, Schillerstr. 2. Jeden Dienstag
von 10 bis 12 Uhr in Garbsen, Plane-
tenring 10. Weitere Termine nach
telefonischer Vereinbarung unter
(0152) 09895671 oder (0179)
4493417 und frauenberatung.seel-
zegarbsen@awo-hannover.de. Die
Beratung ist kostenfrei, vertraulich
und auf Wunsch anonym.

MÄDCHEN UND FRAUEN-
ZENTRUM GARBSEN E.V.

Beratung bei Krisen, Trennung, All-
gemeinen Lebensfragen und häusli-
cher Gewalt. Planetenring 10, 30823
Garbsen, Telefon (05137) 122221,
E-Mail info@frauenzentrum-garb-
sen.de; Beratung ohne Termin mon-
tags 15-17 Uhr, mittwochs 15-18
Uhr, ansonsten mit Termin nach tele-
fonischer Absprache.

TIERÄRZTLICHER
NOTDIENST

für Kleintiere von Samstag 12 Uhr
bis Montag 7 Uhr, Telefon (05072)
7700288.

Flaggen auf Halbmast, Blumen
und Lichter für die Mordopfer
Eine Stadt unter Schock: Mutmaßlicher Täter der Stader Morde ist Garbsener

GARBSEN(BE/OK).Lichter und
Blumen haben Menschen auf
der Briefkastenanlage der Ju-
gendhilfestation in Garbsen ab-
gelegt. Zwei Frauen und ein
Mann,diehiergearbeitethaben,
brachen am Montagmorgen
auf, um gemeinsam mit Stader
Kolleg/innen das Gespräch in
einem schwerwiegenden Fall zu
suchen. Fatih Khan G. und seine
34-jährige Partnerin wurden be-
reits im April mit ihrem Säugling
in der MHH vorstellig, weil das
Kind zuckte und erbrach. Oliver
Eisenhauer, Sprecher der Staats-
anwaltschaft Hannover, bestä-
tigtegegenüberderHAZ,dass es
ein Ermittlungsverfahren gebe,
das durch die Aussagen des
MHH-Personals ausgelöst wur-
de.„EsgehtumeinenVorfall, bei
demdasKind am9.April verletzt
undworaufhines inderMHHbe-
handeltwurde.“ ImZentrumste-
heeinmöglichesSchütteltrauma
des Kindes, wobei ungeklärt sei,
wer dafür verantwortlich ist.
„Das ist Gegenstand der Ermitt-
lungen“, so Eisenhauer. Der spä-
tere mutmaßliche Mörder Fatih
Khan G. wurde „wegen aggres-
siven Auftretens in derMHH von
Ärzten angezeigt.“

KAUF EINER BERETTA TAGE
VOR DER TAT

Das Babywurde in dieObhut der
Jugendhilfeeinrichtung in Stade
gegeben, am 26. Mai durfte die
Mutter hinzukommen, um bei
ihremKind zu sein. FatihKhanG.
war polizeibekannt, jedoch bis-
her nicht aufgrund von Gewalt-
taten. Drei Tage vor der Tat er-
reichte ein Schreiben einer „Pa-
tentante“ des Kindes mehrere
niedersächsische Medien. Darin
wurde Fatih Khan G. als schuld-
los bezeichnet. Er habe das Kind
nicht geschüttelt, sondern sei im
Halbschlaf mit seinem Kopf
gegen den des Kindes gestoßen.
Aus dem Schreiben dieser Frau
wird auch ersichtlich, dass das
AmtsgerichtNeustadtdenEltern
das Sorgerecht für das erst drei
Monate alte Mädchen entzogen
habe.Nichts indiesemSchreiben

deutet darauf hin, dass der Vater
die Mordtat möglicherweise be-
reits plante. Nach NDR-Recher-
chen hat der Mordverdächtige
schon eine Woche vor der Tat in
Berlin eine halbautomatische
„Beretta Modell 70“ und 21
Schuss Munition für 4.000 Euro
erworben.Mit dieserWaffe –auf
dem Beifahrersitz eines Merce-
des AMG sitzend, der nach Me-
dienrecherchen von der „Paten-
tante“gefahrenwurde–machte
er sich auf den Weg nach Stade
und wurde, nach aktuellem Er-
mittlungsstand, zum sechsfa-
chenMörder.

GEDENKGOTTESDIENST FÜR
DIE SECHS OPFER

Die drei Mitarbeitenden der
Garbsener Jugendhilfestation
kamen von ihrer Dienstfahrt
nicht lebend zurück. Ein unfass-
bares Geschehen. Am Mitt-
wochmittag fand in der Markt-

kircheHannover einGedenkgot-
tesdienst statt, bei dem alle Plät-
ze schnell besetzt waren. Stadt-
superintendent Rainer Müller-
Brandes zündete für die sechs
Getöteten Kerzen an. Der Erste
Regionsrat Jens Palandt sprach
in diesem Gottesdienst den An-
gehörigen der zwei getöteten
Regionsmitarbeiterinnen und
des Regionsmitarbeiters in einer
emotionalen Rede sein tiefes
Mitgefühl aus: „Die Gewalttat
vonStadeerschüttertunsalle zu-
tiefst. Sie reißt Wunden auf, die
nicht so schnell heilen werden.
Drei unserer Kolleginnen und
Kollegen sind getötet worden.
Sie waren in Stade, um das zu
tun,was sie jeden Tagmit großer
Hingabe taten: Kindern und Fa-
milien in schwierigen Lebenssi-
tuationen beizustehen. Dass ihr
Einsatz für andere auf so unbe-
greiflicheWeiseendete, lässtuns
sprachlos zurück.“
PalandtsGedankenseienauch

Am Garbsener Rathaus hängen die Flaggen auf Halbmast.
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So erreichen Sie uns

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
familienanzeigen@madsack.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte teilen Sie uns das über den Button „Zeitung nicht erhalten“
auf unserer Website www.umschau-garbsen.de mit.

Redaktion:
redaktion@umschau-online.de
Gewerbliche Anzeigen / Prospektbeilagen:
Herr Marcus Hoffmann
Tel.: 05131 - 46 72 70, Mobil: 0151 - 15 99 43 81
m.hoffmann@madsack.de

KRISTALL THERME
SEELZE

*Im Zeitraum vom 01.07.–17.08.2026 erhalten Sie 15 Tickets zum Preis von
10 Tickets sowie 7 Tickets zum Preis von 5 Tickets. Gilt nicht
für bereits ermäßigte Tarife. Die Tickets sind drei Jahre gül-
tig. | **Den Gastronomie-Gutschein erhalten Sie zu jeder
15 für 10 Aktion und ist bis zum 30.11.2026 einlösbar.

+10€GASTRO-

GUTSCHEIN**

SOMMER-

AKTION*

15FÜR10
7FÜR5

ODER

TICKETS

Nutzen Sie auch unsere

THERMEN-SOMMER-TARIFE!
25% Rabatt auf die Wohlfühlthermen-
Eintritte, Studenten sogar 30% und
Kinder unter 6 planschen gratis.1

01.07.–17.08.2026

1Angebot gültig vom 01.07.2026 – 17.08.2026. Gilt nicht für Sport-
schwimmbad-Tarife oder andere Vergünstigungen. Nicht mit anderen
Rabattaktionen sowie der Einlösung von Gutscheinen kombinierbar. Gilt nur
für den Tageseintritt vor Ort. Studenten bitte Nachweis vorzeigen.

www.kristalltherme-seelze.de

Hilfe,
die ankommt. drk.de/spenden

30319301_002625

18917901_002626



20 Jahre engagiertes Wirken:
Rotary Club Garbsen-Wunstorf
Michael Kranz übernimmt das Präsidentenamt – Helmut Goepfert erhält den Paul Harris Fellow Award

GARBSEN. Mit dem 1. Juli be-
ginnt in allen Rotary Clubs welt-
weit das neue rotarische Jahr.
Beim Rotary Club Garbsen-
Wunstorf übergab die schei-
dende Präsidentin Brigitte Na-
ber im Rahmen einer kleinen
Feierstunde den Staffelstab an
ihren Nachfolger Michael
Kranz.

Die Amtsübergabe fiel auf
ein besonderes Jubiläum: Der
am 20. Juni 2006 gegründete
Club blickt auf 20 Jahre enga-
giertes rotarisches Wirken zu-
rück. Glückwünsche zum Char-
terjubiläum erreichten den
Club unter anderem von Rotary
International.

Im Rahmen der Feierstunde
wurden Brigitte Naber und der
Vorstand für ihr ehrenamtliches
Engagement gewürdigt. Auch
im zurückliegenden Präsident-
schaftsjahr unterstützte der Ro-
tary Club Garbsen-Wunstorf
zahlreiche soziale und gemein-
nützige Projekte. Ein besonde-
rer Schwerpunkt lag traditionell
auf der Förderung von Jugend
und Bildung in Garbsen und
Wunstorf. So stärkte der Club
erneut die Lesekompetenz von
Grundschulkindern durch die
Bereitstellung von Büchern und
Lesematerialien. Darüber hi-

naus zeichnete er Oberstufen-
schülerinnen und -schüler für
herausragende Präsentationen
ihrer Facharbeiten aus.

In ihrer Abschiedsrede ließ
Brigitte Naber die zahlreichen
Aktivitäten des vergangenen
rotarischen Jahres Revue pas-
sieren. Der ehemaligen Schul-
leiterin lag insbesondere die
Förderung junger Menschen
am Herzen.

In seiner Antrittsrede kündig-
te Michael Kranz an, die erfolg-
reiche Arbeit des Clubs enga-
giert fortzuführen. Auch für ihn
steht die Förderung junger
Menschen im Mittelpunkt. Be-
sonders hervor hob er den
internationalen Jugendaus-
tausch im Rahmen des Rotary
Youth Exchange Program
(YEP). Dieses Programm er-
mögliche jungen Menschen
prägende Auslandserfahrun-
gen, fördere internationale
Freundschaften und leiste
einen wichtigen Beitrag zur
Völkerverständigung.

Ein weiterer Höhepunkt der
Feierstunde war die Ehrung von
Rotarier Helmut Goepfert mit
dem Paul Harris Fellow Award.
Damit würdigte der Club sein
langjähriges ehrenamtliches
Engagement. Seit mehr als 20

Jahren leitet Goepfert mit gro-
ßem Einsatz den Gemeindienst
des Clubs. Zu seinen wichtigs-
ten Aufgaben gehört die Orga-

nisation und Durchführung des
Projekts „Lesen lernen – Leben
lernen (4L)“, mit dem Erst- und
Zweitklässler an Garbsener und

Wunstorfer Grundschulen je-
des Jahr mit altersgerechten
Büchern und Lesematerialien
ausgestattet werden.

Die scheidende Präsidentin des Rotary Clubs Brigitte Naber übergab den Staffelstab an ihren
Nachfolger Michael Kranz. Foto: privat

Mobilität der Zukunft: Diskussionen in der
Werkstatt der Generationen im Rathaus
GARBSEN(STP).Wie soll Mobi-
lität in Garbsen künftig ausse-
hen? Mit dieser Frage haben sich
Bürgerinnen und Bürger ver-
schiedener Altersgruppen bei
der „Werkstatt der Generatio-
nen“ im Rathaus beschäftigt. Die
Veranstaltung fand im Rahmen
des Sustainable Urban Mobility
Plan (SUMP) der Region Hanno-
ver statt und brachte Menschen
mit unterschiedlichen Erfahrun-
gen und Perspektiven an einen
Tisch.

Bürgermeister Claudio Pro-
venzano begrüßte die Teilneh-
menden zu Beginn der Veranstal-
tung. In mehreren Arbeitsgrup-
pen diskutierten die Teilnehmen-
den über aktuelle Herausforde-
rungen und mögliche Verbesse-
rungen der Mobilität in Garbsen.
Im Mittelpunkt standen dabei die
Themen „Garbsen im Wandel –

neue Wege“, „Quer durch Garb-
sen und in die Region“ sowie „Si-
cher zu Fuß und mit dem Rad“.

Dabei wurden zahlreiche An-
regungen und Ideen gesammelt.
Unter anderem ging es um die
bessere Vernetzung der Ortstei-
le, attraktive Verbindungen in die
Nachbarkommunen, die Weiter-
entwicklung des öffentlichen
Nahverkehrs sowie um mehr Si-
cherheit und Komfort für Fuß-
gängerinnen, Fußgänger und
Radfahrende.

Die Ergebnisse der Werkstatt
werden anonym ausgewertet
und fließen in die weitere Er-
arbeitung des Sustainable Urban
Mobility Plans der Region Han-
nover ein. Ziel des Beteiligungs-
prozesses ist es, die Mobilität in
der Region langfristig nachhalti-
ger, klimafreundlicher und all-
tagstauglicher zu gestalten.

In der Werkstatt der Generationen im Rathaus wird rege
diskutiert. Foto: Stadt Garbsen

Café Kalle hat am 9. Juli geöffnet
HAVELSE(STP).Regelmäßig
am zweiten Donnerstag im
Monat empfängt das ehren-
amtliche Team des Café Kalle
seine Gäste mit selbst geba-
ckenen Torten, Kaffee und
Tee zum Selbstkostenpreis.
Das nächste Mal öffnet das
Café am 9. Juli, von 15 bis 17
Uhr im Kulturhaus Kalle, An
der Feuerwache 3-5 in Havel-
se.

Das Mehrgenerationen-
Café im Kulturhaus Kalle ist
ein Begegnungsort für Men-
schen vieler Altersstufen und
Kulturen. Ehrenamtliche hei-
ßen alle herzlich willkommen,
die sich im Café treffen möch-

ten oder sich über neue Kon-
takte freuen. Das können
neben Senioren auch junge
Familien, Freundes-Gruppen
oder Arbeitskollegen sein, die
bei Kaffee und Kuchen ge-
meinsam Zeit verbringen
möchten. Das Team richtet
auch gern Geburtstags-Kaf-
feetrinken während der Öff-
nungszeiten aus. Für diesen
Anlass kann im Café ein Tisch
reserviert werden, der ent-
sprechend dekoriert wird.

Fragen zum Projekt beant-
wortet das Team der Freiwilli-
genAgentur nach einer E-Mail
an freiwilligenagentur@garb-
sen.de.

Rilke-Lesung
in Horst
HORST. Eine musikalisch-poeti-
sche Lesung mit Uwe Birnstein
findet am Sonntag, 12. Juli, 15
Uhr, in der Friedhofskapelle
Horst statt. Uwe Birnstein ist
Theologe, ARD-Journalist und
Musiker und hat mehr als 30 Bü-
cher veröffentlicht. Er liest aus-
gewählte Texte und Passagen
aus seinem neuen Buch „Rilke –
Der Seelentröster“. Der Dichter
Rainer Maria Rilke (1875-1926)
begleitet bis heute Menschen
auf ihrer spirituellen Suche. Mu-
sikalisch wird der Nachmittag
durch Live-Gitarrenspiel er-
gänzt. So entsteht eine atmo-
sphärische Verbindung von Lite-
ratur, Biografie, Spiritualität und
Musik.

Ab 14 Uhr steht auch das E-
Voltina-Café-Mobil vor der
Friedhofskapelle und das Team
lädt gegen eine Spende zu köst-
lichen Kaffeespezialitäten und
Gesprächen ein.

Blutspende in
Schloß Ricklingen
SCHLOSS RICKLINGEN. Am
Donnerstag, 16. Juli, findet in
den Räumen des Gemeinde-
hauses der Kirchengemeinde
Schloß Ricklingen, Voigtstraße
1, die nächste Blutspende in
der Zeit von 16 bis 19.30 Uhr
statt. Nach der Spende wird
eine Mahlzeit angeboten. Die
Spendenden müssen sich mit
einem Personalausweis aus-
weisen können.

Sommerferien in der Stadtbibliothek
Bilderbuchkino, Kamishibai, Gaming-Nachmittag und neue Bücher – alles für die unterhaltsame Ferienzeit
GARBSEN (STP). Mit Beginn
der Sommerferien bietet die
Stadtbibliothek Garbsen wieder
zahlreiche Angebote für Kinder
und Familien. Ob Bilderbuchki-
no, Kamishibai, Gaming-Nach-
mittag oder neue Bücher für den
Urlaub – in den kommenden
Wochen gibt es viel zu entde-
cken.

Ein besonderes Ferienangebot
ist der Gaming-Nachmittag für
Kinder und Jugendliche ab acht
Jahren am Freitag, 17. Juli. Ab
14.30 Uhr können in der Ju-
gendbuchabteilung die Konso-
lenspiele „Everybody 1-2
Switch“ und „Super Mario Party
Jamboree“ gespielt werden. Da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
ist eine Anmeldung unter der
Telefonnummer (05131)
707690 erforderlich.

Jeden Mittwoch um 16 Uhr
lädt die Stadtbibliothek Kinder
ab vier Jahren zum Bilderbuchki-
no ein. Gezeigt wird die Ge-
schichte „Egon Schwein spielt
allein“. Darin erlebt Egon mit sei-
nen Freundinnen und Freunden
einen Ausflug an den Strand. Als
niemand mit ihm spielen möch-
te, macht er sich mit seinem
Schlauchboot allein auf den
Weg und entdeckt unterwegs,
dass er doch nicht so allein ist,
wie er zunächst glaubt. Die Ver-
anstaltungen dauern etwa 30
Minuten. Anmeldungen sind je-
weils eine Woche vor dem Ter-

min möglich.
Für Kinder ab drei Jahren öff-

net sich am Freitag, 10. Juli, um
15 Uhr der Kamishibai-Holzrah-
men. Erzählt wird die Geschichte
„Otto, die kleine Spinne“. Otto
möchte eigentlich nur seinen

Geburtstagskuchen mit anderen
teilen, doch die anderen Tiere
haben Angst vor ihm. Eine liebe-
volle Geschichte über Vorurteile,
Freundschaft und Mut. Anmel-
dungen für das Bilderbuchkino
und das Kamishibai nimmt die

Stadtbibliothek unter der Tele-
fonnummer (05131) 707170
entgegen.

Wer in den Sommerferien Le-
sestoff für den Urlaub oder span-
nende Unterhaltung für zu Hau-
se sucht, wird ebenfalls fündig.

Pünktlich zum Ferienbeginn sind
zahlreiche neue Medien einge-
troffen. Darunter finden sich ak-
tuelleRomanewie„DieGeheim-
nisse von Rosewell Castle“ von
Corina Bomann, „Die Ehefrau“
von Freida McFadden oder „Ma-
dame le Commissaire und die
tödliche Rallye“ von Pierre Mar-
tin. Für Kinder und Jugendliche
stehenunter anderem„DieHob-
by-Horsing-Kids – Total chaoti-
sche Ferien“, „Charlies großes
Fohlen-Abenteuer“ sowie „Ita-
lien for kids“ bereit. Ergänzt wird
das Angebot durch neue Sach-
bücher, Spiele und DVDs.

In der Stadtbibliothek finden regelmäßig Veranstaltungen statt. Foto: Gerko Naumann

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Angebote gültig: Montag 06.07. - Samstag 11.07.2026*

WIR SUCHEN MITARBEITER!
WIR SUCHEN VERKÄUFER & KASSIERER
(Gehaltsspanne 1.500-2.500 Brutto)
AB SOFORT • M /W / D in Voll- & Teilzeit.
Vollständige Bewerbung bitte an
mixmarkt18@monolith-gruppe.com
oder direkt imMarkt abgeben.

MIXMarkt Hannover Vahrenheide

Frische Hähnchenschenkel, lang
1 kg, Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Fleischtomaten, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Nektarinen, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Spitzkohl 1 kg, Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung

Wassermelonen 1 kg,
Herkunft, Kl.: laut Auszeichnung

Qualitätswein „Rotwild Dornfelder“
Rose 0,75 L Fl., 1 L = 3,06

Armenischer
Brandy „Ara Jan“

5 Jahre alt
40% vol. 0,5 L Fl.,

1 L = 19,98

VODKA
„Wosduch“
40% vol.
0,5 L Fl.,
1 L = 11,98

„HARMONYDAY“ Vodka „Wheat“ oder
„Lux“ 40% vol. je 0,5 L Fl., 1 L = 11,98

Rinderbeinscheiben
1 kg

Schälrippen vom Schwein 1 kg

Rindernacken ohne
Knochen 1 kg

Frisches Hähnchen-
Kleinfleisch 1 kg, Herkunft,

Kl.: laut Auszeichnung

Schweinenacken ohne
Knochen 1 kg

2.59

1.29

1.99

0.99

0.79

2.29 9.99

5.99
5.99

6.99

3.59

13.00

1.39

4.79

Mariniertes Schweinefleisch
für Schaschlik 1 kg

Marinierte Schälrippen vom
Schwein 1 kg

5.993.79

A n - & Ve r k a u fA n - & Ve r k a u fA n - & Ve r k a u f

S E I T 1 7 JA H R E N
M I T V I E L F R E U D E
& L E I D E N S C HA F T !

S E I T 1 7 JA H R E N
M I T V I E L F R E U D E
& L E I D E N S C HA F T !

Go l d
S i l b e r
Mün z en
M i l i t a r i a
An t i q u i t ä t e n
und v i e l e s meh r

N E U
L P s

S c h a l l p l a t t e n -
A n k a u f

( ke i n S c h l a g e r
& K l a s s i k )

Tel . : 0173 2079456
www.wenzelantiquitäten.de

Rote Reihe 21, 30827 Garbsen
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4667401_002626
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Sternschnuppen: Zeichen
für den Umweltschutz
Großes Lob für kleine Umweltschützer: Bürgermeister Claudio Pro-
venzano hat sich bei den Garbsener Sternschnuppen für ihr Engage-
ment bedankt. Die sieben Mädchen und Jungen des dritten und vier-
ten Jahrgangs der Grundschule Saturnring sammeln seit Beginn des
zweiten Schulhalbjahres jeden Montag Müll in ihrem Stadtteil. Der
Bürgermeister traf die Kinder auf dem Hérouville-St.-Clair-Platz. Die
jungen Umweltschützer gehen gemeinsam mit Oliver Wekel vom
Freizeitheim durch die Nachbarschaft, beseitigen Abfälle und leisten
damit einen wichtigen Beitrag für ein sauberes und lebenswertes
Garbsen. Als Anerkennung für ihr Engagement erhielten die Kinder
jeweils einenGutschein fürdenBadepark imWert vonzehnEuro. Zu-
dem werden sie von der Stadt zu einem spaßigen Tag ins Rastiland
eingeladen.
Das Projekt „Sternschnuppen“ wurde erstmals im Jahr 2018 ins Le-
ben gerufen und findet seitdem regelmäßig statt. Unterstützt wurde
das Projekt in diesem Jahr von EDEKA, dem Kiosk von Mehmet Alpa-
gu, Mustis Imbiss sowie dem Pizza-Bringdienst Little Italy.

Foto: Stadt Garbsen

Bunte Zirkuswelt für
Kids in den Ferien
GARBSEN. Für ein unvergessli-
ches Ferienerlebnis vom 6. bis
11. Juli verwandeln sich die
TurnhallenunddasGeländeder
IGS Garbsen in eine bunte Zir-
kuswelt. Kinder und Jugendli-
che haben die Möglichkeit,
beim Verein Träumer, Tänzer
und Artisten eine Woche lang
in die faszinierende Welt des
Zirkus einzutauchen – und das
komplett kostenlos.

Ob Einradfahren, Trapezar-
tistik, Akrobatik, Jonglage, Ba-
lancieren auf dem Drahtseil
oder das Laufen auf einer Zir-
kuskugel – beim Zirkuscamp ist
für jede und jeden etwas dabei.
Unter fachkundiger Anleitung
entdecken die Teilnehmenden
neue Talente, wachsen über
sich hinaus und erleben, was
mit Teamgeist, Mut und Übung
alles möglich ist.

Der Höhepunkt der Woche
ist eine Zirkusaufführung, bei
der die jungen Artistinnen und
Artisten ihr Können vor Eltern,

Freunden und Bekannten prä-
sentieren. Ein Moment voller
Stolz, Applaus und unvergessli-
cher Erinnerungen.

Trainiert wird in der Sporthal-
le der IGS Garbsen. Übernach-
tet wird gemeinsam in Grup-
penzelten direkt auf dem Ge-
lände – für echtes Zirkuscamp-
Feeling und viele gemeinsame
Erlebnisse. Dank einer Förde-
rung von „Zirkus gestaltet Viel-
falt“ entstehen für die Teilneh-
menden keine Kosten.

Es sind nur noch wenige Plät-
ze frei! Wer sich dieses beson-
dere Ferienerlebnis nicht entge-
hen lassen möchte, sollte sich
jetzt schnell anmelden und sich
einen der letzten freien Plätze
sichern.

Anmeldungen sind möglich
bei Holger Leister, E-Mail leis-
ter@tta-ev.de oder telefonisch
(05131) 560337. Auf den AB
unbedingt Name, Telefonnum-
mer und Anliegen draufspre-
chen.

Einblicke und Begegnungen
gegen die Einsamkeit im Alter
Tag der offenen Tür in der Hahne Tagespflege am Heidehaus

HANNOVER/GARBSEN (BU-
DO). Einsamkeit im Alter ist
längst ein gesamtgesellschaftli-
ches Thema und für viele ältere
Menschen traurige Realität. So-
ziale Kontakte werden seltener,
Mobilität nimmt ab und der All-
tag wird still, doch es gibt Ein-
richtungen, die aktiv etwas da-
gegen tun. Die Hahne Tages-
pflege am Heidehaus zeigte am
Sonnabend beim Tag der offe-
nen Tür eindrucksvoll, wie Ge-
meinschaft und Begegnung den
Alltag älterer Menschen berei-
chern können. Trotz der großen
Hitze nutzten viele Besucher die
Gelegenheit, die freundlichen
Räumlichkeiten zu besichtigen,
mit dem Team ins Gespräch zu
kommen und sich über die An-
gebote der Tagespflege zu infor-
mieren. Musikalisch unterhalten
wurden die Besucher vom Shan-
ty-Chor Lohnde, der gleich noch
sein weibliches Pendant, die
Shanty-Girls, mitgebracht hatte.

Bei Kaffee, Keksen und einer
schmackhaften Suppe entstand
schnell eine lebendige Atmo-
sphäre – geprägt von Neugier,
Offenheit und guten Gesprä-
chen. Im Mittelpunkt stand da-
bei, was vielen älteren Men-
schen im Alltag fehlt: soziale Nä-
he, Austausch und ein struktu-
rierter Tagesablauf. „Wir möch-

ten einen offenen, herzlichen
Einblick in unsere tägliche Arbeit
geben und zeigen, wie moderne
Tagespflege Lebensqualität
schafft“, sagte Vannessa Kubis,
Pflegedienstleitung Hahne Ta-
gespflege am Heidehaus.

Die Tagespflege, die eigent-
lich ein Tagestreff für Senioren
ist, wurde im April 2023 eröffnet
und inzwischen zweimal erwei-
tert. Das historische Bauwerk ist
mit großen Fenstern und mo-
dernem Ambiente sehr einla-
dend. Heute können dort von
der Leiterin Vanessa Kubis und
ihrem Team bis zu 72 Seniorin-
nen und Senioren pro Tag be-
treut werden. Neben großen
Festen gibt es Lesungen, alters-
gerechte Spiele, Gymnastik oder
auch Zeitungsrunden. Die Gäste
schätzen die Gesellschaft und
die Abwechslung im Alltag.
Egal, was geboten wird: Hier ist
man nie allein. Wer dennoch et-
wasRuheundZeit für sichhaben
möchte, kann aber jederzeit die
Ruheräume nutzen und dort die
Beine hochlegen oder mit einem
anderen Gast plaudern. Letzt-
endlich entscheidet jeder Gast
selbst, worauf er Lust hat. Pfle-
gende Angehörige können so
entlastet werden und sehen
nicht selten ihre Liebsten neu
aufblühen.

Die Pflegekasse finanziert ab
Pflegegrad 2 den Besuch mit
einem extra Budget, lediglich
einen kleinen Eigenanteil für die
Verpflegung trägt der Gast
selbst. Diese wird in der Hahne
Tagespflege von der hauseige-
nen Küche selbst zubereitet.
Auch die Abholung der Gäste di-

rekt an der Haustür und das
Nachhausebringen sind in der
Leistung inbegriffen. Die Ein-
richtung verfügt über mehrere
Busse mit einer Rollstuhlrampe,
sodass auch Gäste mit Rollstuhl
problemlos die Hahne Tages-
pflege besuchen können. Inte-
ressierten Senioren rät Vanessa

Kubis, das Angebot einfach ein-
malunverbindlichundkostenlos
zu testen. Es gibt noch freie Plät-
ze! Wer mehr zu dieser Einrich-
tung erfahren möchte, kann
telefonisch unter (0511) 36736-
1003 (Mo-Fr. 8 bis 20 Uhr) oder
per Mail an info@hahne-tages-
pflege.de Kontakt aufnehmen.

Seemannslieder: Für die musikalische Unterhaltung am Tag der offenen Tür hatte der Shanty-Chor
Lohnde auch seine Shanty-Girls mitgebracht, so dass zum Schluss beide Chöre gemeinsam auftreten
konnten. Fotos: Hans-Werner Burgdorff

Im Deutschlandvergleich ein „sehr gut“
GARBSEN (STP). Tolle Freizeit-
angebote, gute Anbindung, aus-
reichend Ärzte und Schulen: Die
Stadt Garbsen hat jetzt im Ver-
gleich mit über 10.000 Kommu-
nen deutschlandweit die Note
„sehr gut“ erhalten. „Das Ergeb-
nis des Instituts der Deutschen
Wirtschaft kann sich wirklich se-
hen lassen und zeigt, dass Garb-
sen liebens- und lebenswert ist.

Es zeigt aber auch, dass sich die
sehr gute Arbeit der Verwaltung
und der Politik in den vergange-
nen Jahren Jahre ausgezahlt
hat“, sagtBürgermeisterClaudio
Provenzano.

Für den Gemeindecheck hat
das Institut der Deutschen Wirt-
schaft (IW) alle 10.817 Gemein-
den in Deutschland untersucht –
anhand von 17 Indikatoren in

fünf Bereichen: Digitales (Mobil-
funkabdeckung, Breitbandver-
fügbarkeit), Gesundheit (Erreich-
barkeit von Hausärzten, Kran-
kenhäusern, Apotheken, Pflege-
einrichtungen), Mobilität (Quali-
tät von Brücken, Verbindungen
Schienenregionalverkehr, Anbin-
dung an Autobahn und Flugha-
fen), Freizeit (Erreichbarkeit von
Schwimmbädern, Theatern, Mu-

seen) und Bildung (Erreichbarkeit
von Grundschulen, weiterfüh-
rende Schulen, Gymnasien, Ver-
sorgung mit Kitas). Unter den
westdeutschen Städten haben
rund 20 Prozent ein „sehr gut“
erhalten. Ostdeutsche Städte
kommen auf 30 Prozent.

Die Forschungsergebnisse re-
sultieren unter anderem von
einer repräsentativen quotierten

Befragung von 5.455 Personen,
die das Marktforschungsinstitut
Bilendi vom 24. Juni bis 6. Juli
2025 durchgeführt hat, quotiert
nach Geschlecht und Alter
(Kreuzquote), Bundesland und
Haushaltsnettoeinkommen. Der
Gesamtrang ergibt sich aus den
standardisierten und geclippten
Indexwerten der fünf Katego-
rien.

Miteinander füreinander da sein.
Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen engagierte junge Menschen und bieten Praxis-
erfahrung, Berufsorientierung und coole Teams. Mögliche
Dienstorte sind: Hannover, Ronnenberg, Langenhagen,
Wunstorf, Schwarmstedt und Landesbergen.

Chiara T.
Freiwilliges Soziales Jahr
Rettungssanitäterin

Arbeiten mit

FREUDE EINSATZ

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/fsj-hannover
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Neue Bücher und mehr
in der Stadtbibliothek
GARBSEN (STP). Wer die
Stadtbibliothek regelmäßig be-
sucht, kennt diese Liste schon:
Das Team hat jetzt wieder zu-
sammengestellt, welche neuen
Bücher und Filme im neuenMo-
nat entleihbar sind.
An Romanen neu dabei im Juli

sind unter anderem Eva Alm-
städt: Die letzte Predigt; Corina
Bomann: Die Geheimnisse von
Rosewell Castle; Pierre Martin:
Madame le Commissaire und
die tödliche Rallye; Horst Evers:
Hope Joanna; Frank Goldam-
mer: Strandopfer – Grenzfall
Ostsee; Sebastian Hotz: Side-
kick; Freida McFadden: Die Ehe-
frau; TaraMenon:UnterWasser;
Kathryn Stockett: Der Club der
Unbeugsamen und Sabine
Weiß: Der Schrein der Könige.
Im Bereich Sachbuch neu da-

bei sind Eva Asselmann: Too
much; Kai Meret Brieske: Das

Gemüsegarten 1 x 1; Klaus
Brinkbäumer: Der amerikani-
sche Albtraum; Ingrid Brodnig:
Feindbild Frau; ParshadEsmaeili:
Papa weg. Mama müde. Ich
laut.; Konstantin Flemig: Freiheit
unter Feuer; Steffi Hentschke:
Manchmal würde ich gerne
schreien – mein Ringen um eine
Haltung im Nahostkonflikt; Ro-
nald Reng: Der deutsche Som-
mer – als 2006 plötzlich die
Leichtigkeit einzog; Bettina Tiet-
jen: Tietjen sucht dasWeite – im
Camper unterwegs und Eva
Umlauf: Genau so fängt es an –
ein Appell. Wer die Stadtbiblio-
thek regelmäßig besucht, kennt
diese Liste schon: Das Team hat
jetzt wieder zusammengestellt,
welche neuen Bücher und Filme
im neuen Monat entleihbar
sind.
An Kinder- und Jugendbü-

chern neu dabei sind Jenny Bi-

cho: Die Hobby-Horsing-Kids –
Total chaotische Ferien; Julia Bo-
ehme: Tafiti – EinGlücksschwein
mit Pinselohren; Assata Frau-
hammer: Wer bestimmt hier
was? Über Macht und Verant-
wortung; Holly Jackson: Five
survive; Irene Margil: Fußball-
Academy – Ein wahres Wunder;
Judith Rakers: Charlies großes
Fohlen-Abenteuer; Rick Rior-
dan: Nico & Will – Das Gericht
der Toten; Britta Schmidt v.
Groeling: Italien for kids – Der
Kinderreiseführer; Christian
Tielmann: Die Wächter des Dra-
chengoldes und Patrick Wirbel-
eit: Gorm Grimm – Groß, stark,
hungrig.
Auf DVD sind diese Filme jetzt

entleihbar ab Juli: „Ach, diese
entsetzliche Lücke“, „Extra-
wurst“, „Marty Supreme“,
„Springsteen“ und „Tafiti – Ab
durch die Wüste“.

Treffen der Schlaganfall
Selbsthilfegruppe Garbsen
GARBSEN. Am Montag, 6.
Juli, trifft sich die Schlaganfall
SelbsthilfegruppeGarbsenum
17.30 Uhr imHaus der Ruhe in
Meyenfeld, Leistlinger Straße
10. Der Treffpunkt/Raum be-
findet sich in der Nähe des Ein-
gangsbereiches und ist barrie-
refrei zu erreichen.
In der Runde kann man von

den Erfahrungen Betroffener
profitieren und auch soziale
Kontakte knüpfen oder wei-

terführen. Der Austausch in
der Selbsthilfegruppe schafft
das Bewußtsein „Ich bin nicht
allein!“.
Der Aufruf zur Beteiligung

richtet sich in erster Linie an al-
le von einem Schlaganfall Be-
troffenen, aber auch an deren
Angehörige, hilfsbereite
Freunde, Bekannte oder auch
Nachbarn.Wer sich angespro-
chen fühlt, ist recht herzlich
eingeladen dabei zu sein.

Fahrradtouren mit dem ADFC
GARBSEN. Am Sonntag, 12.
Juli, lädt der ADFC zu einer Fahr-
radtour nach Steinhude ein. Ver-
pflegung kann mitgebracht
oder vor Ort erworben werden.
Start ist um 10 Uhr am Kasta-
nienplatz in Altgarbsen. Die
Strecke ist rund 50 Kilometer
lang.
Am Donnerstag, 23. Juli, fin-

det eineKaffeetour rundumden
Maschsee in Hannover statt. Die
Streckebeträgt zirka40km.Eine
Einkehrmöglichkeit ist gegeben.
Diese Tour beginnt um 14 Uhr
ebenfalls am Kastanienplatz in
Altgarbsen.
Anmeldungen für eine oder

beide Touren unter (05137)
10290.

Projekt „sms-Verantwortung“
Einblick in ehrenamtliches Engagement gewonnen: Zertifikat für die Oberschule Berenbostel
BERENBOSTEL. Im feierlichen
Rahmen fand am Dienstag, 23.
Juni, im Forum der Oberschule
Berenbostel die Zertifikatsüber-
gabe des Projektes „sms-Ver-
antwortung“ statt. Das Projekt
wurde im Schuljahr 2025/2026
im 7. Jahrgang im Zeitraum von
Januar bis Juni durchgeführt
und durch Sabrina Jankowski
von der Freiwilligenagentur der
Stadt Garbsen organisiert.
Ziel des Projektes ist es, Schü-

lerinnen und Schülern einen
Einblick in ehrenamtliches En-
gagement zu ermöglichen, so-
ziales Miteinander zu stärken
und Verantwortung zu über-
nehmen. In diesem Jahr betei-
ligten sich 38 Schülerinnen und
Schüler sowie 17 regionale Ini-
tiativen und Institutionen. Das
Projekt fand damit bereits zum
16. Mal statt.
Die Zertifikatsübergabe bilde-

te den feierlichen Abschluss des
Projektes und war von einer be-
sonderen Atmosphäre geprägt.

NebendemBürgermeisterClau-
dio Provenzano und dem Schul-
leiter Axel Dettmer nahmen na-
hezu alle beteiligten Institutio-

nen teil, was die hohe Wert-
schätzung gegenüber dem En-
gagement der Jugendlichen
zeigte.

Auch Schülerinnen und Schü-
ler des 6. Jahrgangs verfolgten
die Veranstaltung aufmerksam
und erhielten einen Einblick in

die vielfältigen Einsatzbereiche
des Projektes. Im Rahmen der
Feier stellten Teilnehmende ein-
zelne Projekte noch einmal per-
sönlich vor und berichteten von
ihren Erfahrungen.
Die Übergabe der Zertifikate

erfolgte anschließend feierlich
durch den Bürgermeister und
den Schulleiter. Besonders be-
wegend war ein Moment, als
eine Vertreterin einer Institution
sichtlich gerührt auf die Ent-
wicklung einer Schülerin re-
agierte, die siewährenddes Pro-
jektes begleitet hatte. Viele der
beteiligten Einrichtungen äu-
ßerten zudem ihre Vorfreude
auf die Zusammenarbeit im
kommenden Jahr.
DieVeranstaltung zeigte,wel-

chenhohenStellenwert das Pro-
jekt „sms-Verantwortung“ für
Schule, die Stadt Garbsen und
die beteiligten Institutionen hat,
aber auch, wie es zu der persön-
lichen Entwicklung der Schüle-
rinnen und Schüler beiträgt.

Anerkennende Worte für die Schülerinnen und Schüler und die teilnehmenden Institutionen
im Projekt „sms-Verantwortung“ fanden Schulleiter Axel Dettmer und Sabrina Jankowski von der
FreiwilligenAgentur. Foto: Oberschule Berenbostel

Grundschule Garbsen-Mitte erhält
Preis für Artenschutzprojekt
GARBSEN. Im niedersachsen-
weitenSchulwettbewerb (3. -12.
Jahrgang) des Zoos Hannover
zum Thema Artenschutz hat die
Natur-AG des 4. Jahrgangs der
Grundschule Garbsen-Mitte
wieder einen Preis gewonnen.
Die Gruppe unter Leitung der
Naturschützerin Dagmar Strube
freute sich sehr,mit ihremProjekt
zum Schutz von Kammmolchen
wieder unter den Preisträgern zu
sein. Diesmal schaffte es die AG
in die Kategorie der TOP 10 der
über 60 Bewerbungen. Über das
Preisgeld wird sich demnächst
der Förderverein der Schule freu-
en.
Die AG hatte den Preis erhal-

ten, weil sie den bedrohten
Kammmolchen sichere Versteck-
möglichkeiten in einem Winter-
quartier für Fledermäuse ge-
schaffen hatte und den Tieren
eine Ausstiegshilfe aus dem kel-
lerartigen Gewölbe gebaut hat-
te. Neben diesen aktiven Maß-
nahmen zum Schutz der Kamm-
molche erforschte die Gruppe
den Lebensraum Teich mit Ke-
schern, erstellte Plakate, um
Schüler, Lehrer und Besucher
ihrer SchuleüberAmphibienauf-
zuklären. Wieder ein sehr nach-
haltiges Projekt für die Schülerin-
nen und Schüler, die Schule, den
Förderverein, dem Naturschutz
und natürlich den Kammmolch.

Die AG überreichte die Urkunde, das Preisgeld von 100 Euro
und ein Buch an Anja Hellwig, Schulleitung der Grundschule
Garbsen-Mitte. Foto: privat

Gedenkstätte
Ahlem geschlossen
AHLEM. Die Gedenkstätte
Ahlemgeht in die Sommerpau-
se: Der Lern- und Erinnerungs-
ort an der Heisterbergallee 10
bleibtwährendder niedersäch-
sischen Schulferien von Mon-
tag, 13. Juli, bisMontag, 3. Au-
gust, geschlossen. Am Diens-
tag, 4. August, öffnet die Ge-
denkstätte wieder regulär ihre
Türen von 10 bis 15 Uhr für Pu-
blikum. An jedem ersten und
dritten Sonntag imMonat wird
um 14 Uhr eine öffentliche
Führung durch die Daueraus-
stellung angeboten. Wer an
dieser Führung teilnehmen
möchte, wird um Anmeldung
unter Telefon (0511) 616-
23745 gebeten. Aktuelle Infos
gibt es unter www.gedenksta-
ette-ahlem.de.

HimbeerenHimbeeren
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Himbeeren
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Unter Drogen und alkoholisiert
unterwegs mit Elektrofahrrad
LETTER. Am Mittwoch, 24.
Juni, kontrollierte die Polizei
Seelze gegen 12.05 Uhr einen
47-jährigen Mann aus Letter in
der Lange-Feld-Straße, der mit
seinem Elektrokraftrad mit
Handgashebel deutlich zu
schnell unterwegs war. Eine
gültige Fahrerlaubnis sowie
einen Versicherungsschutz
konnte der Beschuldigte nicht
vorweisen.

Ebenfalls am Mittwoch kon-
trollierte die Polizei Seelze
gegen 12.27 Uhr in der Lange-
Feld-Straße einen 36-jährigen

MannausLetter, dermit einem
E-Scooter unterwegs war. In
der Atemluft des Betroffenen
nahmen die Beamten Alkohol-
geruch wahr. Ein durchgeführ-
ter Test ergab 0,42 Promille.

Bei beiden Männern erga-
ben sich noch Verdachtsmo-
mente auf eine Betäubungs-
mittelbeeinflussung durch Ko-
kain bzw. THC. Der Drogen-
vortest fiel in beiden Fällen
dementsprechend positiv aus.
Die Weiterfahrt wurde jeweils
untersagt und entsprechende
Strafverfahren eingeleitet.

„Wir.Lokal.Stark“ – Frauen-
Netzwerk in Garbsen gegründet
GARBSEN. Mit einer erfolgrei-
chen Auftaktveranstaltung im
Rathaus der Stadt Garbsen hat
der Bundesverband interkultu-
reller Frauen in Deutschland e.V.
(BIFeV) den Start des neuen Pro-
jekts „Wir.Lokal.Stark.“ einge-
läutet. Zahlreiche Vertreterin-
nen und Vertreter aus Politik,
Verwaltung, Sicherheitsbehör-
den, Migrantenorganisationen
und Zivilgesellschaft sowie en-
gagierte Frauen mit und ohne
Zuwanderungsgeschichte
nutzten die Gelegenheit zum
Austausch über politische Teil-
habe, gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und die Stärkung
von Frauen mit Zuwanderungs-
geschichte in demokratischen
Entscheidungsprozessen.

Das Modellprojekt „Wir.Lo-
kal.Stark.“ läuft bis Dezember
2029 und wird durch das Bun-
desministerium des Innern im
Rahmen des Bundespro-
gramms „Zusammenhalt durch
Teilhabe“ gefördert. Ziel ist es,
insbesondere junge Frauen mit
Zuwanderungs- und Fluchtge-
schichte beim politischen Ein-
und Aufstieg zu unterstützen,
ihre politische Handlungsfähig-
keit zu stärken und nachhaltige,
überparteiliche Netzwerke in
ländlichen Regionen aufzu-
bauen.

Zum Auftakt begrüßte Clau-
dio Provenzano, Bürgermeister
der Stadt Garbsen, die Teilneh-
menden und hob die Bedeu-
tung von Vielfalt und demokra-
tischer Beteiligung auf kommu-
naler Ebene hervor.

In ihrem Grußwort stellte Ga-
lina Ortmann, Geschäftsführe-
rin des BIFeV, die Ziele des Pro-
jekts vor: „Politische Teilhabe
braucht vielfältige Perspekti-
ven. Frauen mit Zuwanderungs-
geschichte leisten bereits heute
einen wichtigen Beitrag für

unsere Gesellschaft, sie sind in
den Parlamenten und politi-
schen Gremien auf allen Ebe-
nen unterrepräsentiert. Mit
dem ‚Wir.Lokal.Stark‘- Frauen-
Netzwerk Garbsen schaffen wir
Räume für Austausch, Emp-
owerment und Unterstützung
bei Herausforderungen wie
Rassismus, Sexismus, Hass und
Hetze“.

Einen fachlichen Impuls setz-
te Dr. Cihan Sinano lu, Leiter
des Nationalen Diskriminie-
rungs- und Rassismusmonitors
(NaDiRa) am Deutschen Zen-
trum für Integrations- und Mig-

rationsforschung (DeZIM), mit
seinem Vortrag „Herausforde-
rungen für das politische Enga-
gement – Hürde Rassismus und
Rechtsruck“.

Im Anschluss wurden drei pa-
rallel stattfindende Workshops
angeboten: „Verwaltung & Si-
cherheitsbehörden“ mit Britta
Schwarz, Leitung des Polizei-
kommissariats Wunstorf, „Poli-
tische Parteien“ mit Engin Sa-
kal, Geschäftsführer des Lan-
desintegrationsrates NRW, so-
wie „Politisches Engagement
von Frauen mit Zuwanderungs-
geschichte in Gremien und Par-

lamenten“ mit Galina Ort-
mann, Geschäftsführerin des
BIFeV in Hildesheim.

Teilnehmende Expertinnen
des „Wir.Lokal.Stark“-Frauen-
Netzwerks Garbsen bringen mit
ihren unterschiedlichen berufli-
chen und politischen Erfahrun-
gen wertvolle Perspektiven in
das Netzwerk ein und standen
den Teilnehmerinnen als An-
sprechpartnerinnen, Impulsge-
berinnen und Vorbilder zur Ver-
fügung.

Das Projekt „Wir.Lo-
kal.Stark“ unterstützt die Teil-
nehmerinnen unter anderem

durch Empowerment-Works-
hops, individuelle Beratung,
Coachingformate, Mentoring
durch Expertinnen und erfahre-
ne Politikerinnen sowie Qualifi-
zierungen in den Bereichen
Rhetorik und Öffentlichkeits-
arbeit. Ein zentrales Element ist
die parteiübergreifende Vernet-
zung sowie die Stärkung der Re-
silienz gegenüber rassistischen
und sexistischen Anfeindun-
gen. Das Projekt wird mit Ko-
operationspartnern in Nieder-
sachsen, Nordrhein-Westfalen
und Brandenburg durchge-
führt.

Auftaktveranstaltung zur Gründung des „Wir.Lokal.Stark.“-Frauen-Netzwerkes in Garbsen: Das Foto zeigt (von links) Engin Sakal,
Britta Schwarz, Djenabou Diallo-Hartmann, Galina Ortmann, Claudio Provenzano, Mustafa Yalcinkaya, Nesrin Göktas. Foto: BIFeV

SOMMERGARTEN
Besuchen Sie unsere exklusive Sommergartenausstellung!
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Sarstedt-Hotteln
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AWO Frauenberatungsstelle erweitert
Beratungsangebot für mehr Wohnortnähe
LETTER. Die Frauenberatung
Seelze und Garbsen der AWO
Region Hannover erweitert ihr
Beratungsangebot undwird ab
August inKooperationmitdem
Familienservice der Stadt Seel-
ze regelmäßig im Nachbar-
schaftsraum Letter Beratungs-
termine anbieten – jeden zwei-
ten Dienstag imMonat.
Mit dem neuen Angebot

möchte die Frauenberatungs-
stelle den Zugang zu Beratung
und Unterstützung noch

wohnortnäher gestalten. Frau-
en können sich in vertrauens-
voller Atmosphäre zu persönli-
chen, familiären, sozialen oder
beruflichen Themen beraten
lassen. Die Gespräche sind ver-
traulich und auf Wunsch ano-
nym.
„Viele Frauen profitieren von

einem niedrigschwelligen Be-
ratungsangebot direkt vor Ort.
Mit den regelmäßigen Termi-
nen im Nachbarschaftsraum
schaffen wir eine zusätzliche

Möglichkeit, Unterstützung in
Anspruch zu nehmen und sich
über Hilfsangebote zu infor-
mieren“, erklärt das Team der
Frauenberatungsstelle.
Die Beratungen beginnen

am 11. August und finden an-
schließend jeden zweiten
Dienstag imMonat von9bis 11
Uhr im Nachbarschaftsraum in
Letter statt. Eine Terminverein-
barung ist empfohlen.
Weitere Informationen so-

wie Terminvereinbarungen

sind bei der AWO Frauenbera-
tungSeelze/GarbsenperE-Mail
an frauenberatung.seelze-
garbsen@awo-hannover.de
oder telefonisch unter (05137)
1434696 oder (0176)
55066366 möglich.
InformationenzumNachbar-

schaftsraum Letter erteilt die
Koordinatorin Easy Travnizek.
Sie ist per E-Mail an easy.travni-
zek@stadt-seelze.de oder tele-
fonisch unter (0176)
18280544 erreichbar.

Abirol – bittersüßer Abgang und
Problem mit dem Abistreich
Entlassungsfeier mit Kritik, Hitze und dreimal Bestnote von 1,0

Woche des Jahrgangs mit zahl-
reichen Aktionen, die üblicher-
weise im Abi-Streich gipfelt,
„hatwohlnicht jedemsogutge-
fallen wie uns“. Gelächter im
Publikum. Das sei ihnen aber
auch egal gewesen. Gejohle
und Applaus von den Abiturien-
tinnen und Abiturienten. Ihren
Dank für die gute Zeit an der
Schule richtete Seidel dann ex-
plizit an diejenigen Lehrenden,
die ihren Beruf mit Enthusias-
mus und Begeisterung ausüb-
ten, wie sie sagte.
Einigkeit herrschte hingegen

darüber, wie schulische Leistun-
gen auf längere Sicht einzu-
schätzen seien. Seelzes Bürger-
meisterAlexanderMasthoff, der
seine Vorfreude auf das am
Abend laufende WM-Spiel der
deutschen Mannschaft gegen
Ecuador mit einem Deutsch-
landtrikotunterdemJackett ver-
deutlichte, betonte: „Das Ler-
nen endet hier nicht.“ Die Schü-
lerinnen und Schüler hätten an
der Schule die Fähigkeit erwor-
ben, kritisch zu denken, zu hin-
terfragen und sich ein Urteil zu
bilden. „Es ist wichtig, dass ihr
kritisch und neugierig bleibt.“
Lehrerin Julia Sudorgin und

Kollege Johannes Habenbacher
erinnertendaran, dasswichtiger
als gute Noten sei, die richtigen
Menschenumsich zuhaben. Fa-
milie und Freunde seien ein gro-
ßer Gewinn.
Trotz allem ehrte die Schullei-

tung zum Ende der Veranstal-
tung zahlreiche Schülerinnen
und Schüler des Abi-Jahrgangs
für ihre besonderenVerdienste –
etwa im Schulsanitätsdienst,
aber auch für ihre besonders gu-
ten Noten. Sechs junge Men-
schen beenden ihre schulische
Laufbahn mit der Fachhoch-
schulreife, 90 mit der allgemei-
nen Hochschulreife. Der Noten-
durchschnitt liegt mit 2,3 eine
Nuance besser als im vergange-
nen Jahr. 30 Abiturienten und
Abiturientinnen erreichten eine
Eins vor dem Komma. Bei Ana-
bel Janzen (18 Jahre), Lasse Tor-
brügge (18) und Emma Utge-
nannt (19 Jahre) reichte es sogar
für die Bestnote 1,0.

Nachbarschaftstreff in
der Tagespflege
Die Tagespflege Altgarbsen in der Beethovenstraße 2 lädt am Sams-
tag, 11. Juli, von 14 bis 17 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein. Die
Mitarbeiterinnen (von links) Jacqueline Senger, Kathrin Morlang,
(hinten) Bianka Zöltzer und Brigitte Pohler beraten und informieren
an diesem Tag bei Kaffee und Kuchen über alles Wissenswerte zu
Themen rund um die Tagespflege. Foto: Johannesstift Diakonie

SEELZE (MH).Gute Noten sind
nicht alles: Bei der Abi-Entlas-
sung am Georg-Büchner-Gym-
nasium in Seelze-Letter betonen
dies Schüler wie Lehrer. Trotz-
dem werden die Jahrgangsbes-
ten natürlich geehrt. Die Redner
in der stickig-heißen Sporthalle
wählen nicht nur lobende und
ermutigende Worte. Sie äußern
auch deutliche Kritik.
Wohl nur selten war die Abi-

Entlassungsfeier am Georg-
Büchner-Gymnasium (GBG) so
unruhig wie in diesem Jahr – in-
haltlich wie auch ganz real. Da-
ran war auch die Hitze nicht
ganz unbeteiligt. Kritik vonsei-
ten der Schulleitung wie auch
aus Reihen der Schülerinnen
und Schülerwurdewährend des
Abends in der großen Sporthalle
ebenfalls geäußert. An den No-
ten der Abiturientinnen und
Abiturienten hat dies aber nicht
gelegen. Die Durchschnittsnote
war besser als im vergangenen
Jahr.
Die Bigband des Gymnasiums

spielte zum „Aufwärmen“
„Welcome to the Jungle“ von
der Rockband Guns N’ Roses.
Selten hat der Titel eines Musik-
stücks besser zum Start in die
Abi-Entlassungsfeier am GBG
gepasst als in diesem Jahr. Trotz
der Größe der Sporthalle
herrschten nicht nur hochsom-
merliche Temperaturen um die
30 Grad. Die Luft war dick und
schwül. Wirklich warmspielen
musste sich die Band also nicht.
Die vielen Gäste sowie die Leh-

rer- und Schülerschaft in den Zu-
schauerreihen hatten hingegen
das Bedürfnis, sich abzukühlen.
Das taten diemeisten, indem sie
sich mit allem, was sie zur Hand
hatten, Luft zufächerten. Eine
Lehrerin hatte sogar einen klei-
nen batteriebetriebenen Venti-
lator neben sich aufgestellt. Es
herrschte also ein gewisser Ge-
räuschpegel, als Schulleiter An-
dreas Schmidt ans Rednerpult
trat und seine Begrüßung
sprach.
Bittersüße Erinnerungen
Nach einem „herzlichen und

sehr warmen Willkommen“,

wie er schmunzelnd betonte,
kam Schmidt auf das Motto des
diesjährigen Abi-Jahrgangs zu
sprechen. Dieses lautet, ange-
lehnt an ein beliebtes alkoholi-
sches Sommer-Mischgetränk,
„Abirol – ein bittersüßer Ab-
gang“. Womöglich seien die
Gedanken undGefühle der Abi-
turienten ein wenig bitter, „weil
sie eine vertraute Welt und Um-
gebung hinter sich lassen“, so
der Schulleiter. Wahrscheinlich
sei der Abgang aber auch süß,
weil die Absolventen von zahl-
reichensüßenundschönenErin-
nerungen an die Schulzeit zeh-

ren könnten.
Schmidt formulierte jedoch

auch einige kritische Worte in
Richtung der Abiturienten be-
züglich ihres Abi-Streichs – oh-
ne, dass das Publikum erfuhr,
was konkret passiert war. „Ein-
fach nur alles unter Wasser zu
setzen und davon auszugehen,
dass andere es schon wieder
sauber machen werden, lässt
mich an ihrer nötigen Reife
zweifeln“, sagte er. Doch
Schmidt erwähnte im selben
Atemzug einige Aktionen des
Jahrgangs, wie etwa eine Spen-
densammlung, die ihm gut ge-
fallen habe.
Dank nicht für alle Lehrkräfte
Abiturientin Lilith Seidel erin-

nerte an die Anfangstage ihres
Jahrgangs am GBG, als das Abi
noch so fern gewesen sei. „Und
plötzlich waren wir die Gro-
ßen.“ In der Nachbetrachtung
fühle es sich so an, als hätten sie
und ihre Mitschülerinnen und
Mitschüler das Vor-Abitur wie
auch die Abi-Prüfungen plötz-
lich zu bestehen gehabt und
stünden jetzt plötzlich hier.
„Manmerkt erst, dass etwas be-
sonders ist, wenn es vorbei ist“,
sagte Seidel. Nach der Schulzeit
werde wohl niemand zuerst an
seineNotendenken, sondern an
die schönen Dinge, die sie alle
gemeinsam erlebt hätten.
Seidel retournierte die Kritik

ihres Schulleiters. Die Motto-

Noten sind nicht das Wichtigste? Das Georg-Büchner-Gymnasium ehrt trotzdem alljährlich die Besten
seines Abiturjahrgangs. Fotos: Mirko Haendel (2)

Ganz schön heiß: Die GBG-Big Band leitet ein mit dem an dem Abend passenden Rockklassiker
„Welcome To The Jungle" von Guns'N'Roses.
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Seelzer Brotkorb lädt ein zum
großen Sommerfest
SEELZE. Am Samstag, 25. Juli,
lädt der Seelzer Brotkorb ab 12
Uhr zumgroßen Sommerfest für
jedermannaufdenRathausplatz
in Seelze ein. Die Besucherinnen
und Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreicher Tag mit Live-
Musik, einem bunten Familien-
programm sowie vielen kulinari-
schenAngeboten.Das Fest steht
ganz im Zeichen von Gemein-
schaft, Begegnung und einem
offenen Miteinander.
Für beste Unterhaltung sor-

gen bis in die Abendstunden
zahlreiche Künstlerinnen,
Künstler und Bands. Auf der
Bühne stehen unter anderem Ti-
nitussies, Now or Never, der
Shantychor Lohnde, Isabell Krä-
mer, Blackberry Crowes und
Hard’n Blue. Damit ist für jeden
Musikgeschmack etwas dabei –
von Schlager über Rock bis hin
zuShantyundKlassikernausvier

Jahrzehnten Musikgeschichte.
Als Walkact werden die „Zeit-

reisenden“ die Besucher mit auf
eine spannende Reise nehmen.
Die kleinen Gäste kommen

ebenfalls nicht zu kurz. Geplant
ist eine große Hüpfburg zum To-

ben und Spielen und ein span-
nendes Fußball-Dartspiel.
Auch kulinarisch wird einiges

geboten. Die Besucher dürfen
sich freuen auf Gegrilltes, Fisch,
Süßes, Kaffee und Kuchen und
Getränke.

Marco Vegas beschließt gegen 21.15 Uhr das Sommerfest mit sei-
ner Show „Das Beste aus 40 Jahren Musikgeschichte“. Foto: privat

Defekte Fahrzeuge beim Seelzer
Brotkorb machen Probleme
SEELZE. Der Seelzer Brotkorb
e.V. steht derzeit vor erheblichen
Herausforderungen bei seinem
Fuhrpark. Gleich zwei Einsatz-
fahrzeuge, die täglich für die
Versorgung bedürftiger Men-
schen benötigt werden, berei-
tenmassive Probleme–mit spür-
baren Auswirkungen auf die
Arbeit des Vereins.
Der Vorsitzende des Seelzer

Brotkorbs, Oliver Wehse, be-
schreibt die belastende Situa-
tion, in der sich der Verein der-
zeit befindet. Eines der Fahrzeu-
ge befindet sichmittlerweile seit
rund acht Monaten aufgrund
eines Garantiefalls außer Be-
trieb. Das Fahrzeug fehlt seit
Monaten im täglichen Einsatz

und kann seiner eigentlichen
Aufgabe nicht nachkommen.
Als wäre dies nicht bereits He-

rausforderung genug, ist nun
auchdas zweiteEinsatzfahrzeug
betroffen. Das verbaute Kühlag-
gregat ist ausgefallen. Gerade
bei den derzeit hohen Tempera-
turen stellt dies ein enormes Pro-
blem dar. Die Einhaltung der
Kühlkette für empfindliche Le-
bensmittel erfordert täglich
einen erheblichen organisatori-
schenundpersonellenMehrauf-
wand, um die Lebensmittelsi-
cherheit jederzeit gewährleisten
zu können. Der zuständige Ser-
vicepartner des Herstellers des
Kühlaggregats lehnt eine Repa-
ratur derzeit ab.Als Begründung

wirdangeführt, dasskeinSchalt-
plan für den Einbau vorliege und
eine Fehlersuchedeshalb zu auf-
wändig sei.
Der Verein, der rund 1.400

Menschen mit Lebensmittel ver-
sorgt, hofft auf diesem Weg,
einen Fachbetrieboder einenEx-
perten für Fahrzeug-Kühlanla-
gen zu finden, der bereit ist,
kurzfristig und unbürokratisch
zu unterstützen. „Jede Hilfe
bringt uns unserem Ziel näher,
die Versorgung der Menschen,
die auf den Seelzer Brotkorb an-
gewiesen sind, weiterhin zuver-
lässig sicherzustellen“, sagt Oli-
ver Wehse. Erreichbar ist der
Vorsitzende des Seelzer Brot-
korbs unter (0176) 60317776.

Einsame Senioren auf
Besucher-Warteliste
Helfer und Helferinnen für zwei Stunden pro Woche dringend gesucht

SEELZE. Einsamen Menschen
etwas Abwechslung in den All-
tag zu bringen, das hat sich der
Seniorenbesuchsdienst zur
Aufgabegemacht.Aktuellwer-
den dringend weitere Besuchs-
helfer gesucht.
Eine Warteliste mit so vielen

einsamen Senioren, die sich Be-
such wünschen, hat es seit
Gründung des Seniorenbe-
suchsdiensts noch nie gege-
ben. „Es sind sieben Personen,
die derzeit auf der Warteliste
stehen“, sagt Koordinator Rü-
diger Dreger. Das Problem: Die
Anzahl der derzeit 15 Besuchs-
helfer reiche dafür nicht aus.
„Wir suchendringendweite-

re Besuchshelfer“, so Dreger
weiter. Was diese mitbringen
sollten, kann er schnell aufzäh-
len: „Ein großes Herz, viel Zeit
und die Bereitschaft, sich auf
andere Menschen einzulas-
sen“, so der Koordinator. Will-
kommen seien auch junge
Menschen. „Wir haben imMo-
ment eine Studentin unter den

Besuchshelfern, das läuft
super“, sagt Dreger.
ZweiStundenZeitproWoche
Einmal inderWoche für etwa

ein bis zwei Stunden sollten die
ehrenamtlichen Besuchshelfer
Zeit aufbringen können, um
einsame ältere Menschen zu
besuchen. „Das kann sich aus-
weiten, aber das muss jeder für

sich entscheiden“, sagt Dreger.
Nicht selten seien in der Ver-
gangenheit durch die Besuche
schon Freundschaften entstan-
den.
Wer sich eine Tätigkeit als Be-

suchshelfer vorstellen kann,
meldet sich bei Rüdiger Dreger
unter (05137) 5816 oder per
Mail an r_dreger@web.de.

Suchen Unterstützung: Rüdiger Dreger hat den Seniorenbe-
suchsdienst (früher Partnerbesuchsdienst) gegründet und sucht
nun Personen, die sich ebenfalls engagieren wollen. Foto: privat

Blautlichtmeile bei brütender
Hitze – Fest endet früher
SEELZE (SR). Rund 1000 Besu-
cher kamen am Sonnabend bei
hochsommerlichen Temperatu-
ren zur ersten Blaulichtmeile in
Seelze. Feuerwehr, Polizei und
Rettungsdienste zeigten ihre
Einsatzmöglichkeiten. Wie die
Organisatoren für Abkühlung
sorgten – und warum das Fest
früher endete.
Wenn Seelzes Freiwillige

Feuerwehr zu einem Fest ein-
lädt, dann kommen die Besu-
cher für gewöhnlich in Scharen.
Anders bei der ersten Blaulicht-
meile am Sonnabend. Hoch-
sommerliche Temperaturen bis
zu 38 Grad und Hitzewarnun-
gen haben dazu geführt, dass
der erwartete Besucherstrom
ausgeblieben ist. „Wir haben et-
wa 1000 Besucher gezählt“,
sagt Hartmut Krüger, bei der
Feuerwehr zuständig für die
Pressearbeit. „Wir hätten uns
natürlich deutlich mehr ge-
wünscht“, ergänzt Ortsbrand-
meister Dennis Blume.
Trotz der zu erwartenden Hit-

ze war eine Absage für die Blau-
lichtmeile,mitderdie Feuerwehr
auch ihren 130. Geburtstag ge-
feiert hat, keine Option. „Wir
haben mit allen, die heute hier
mitmachen, gesprochen. Und
alle haben gesagt, dass sie trotz
derTemperaturenkommenwür-
den“, sagt Blume. Zudem hät-
ten die Vorbereitungen schon
lange im Voraus begonnen. Und
den Geburtstag könne man
auch nicht einfach um ein Jahr
verschieben. Lediglich die DRK-

Hundestaffel hatte ihre Teilnah-
me aus Tierschutzgründen ab-
gesagt.
Und so konnten die Besucher,

die der Hitze trotzten, einen in-
teressanten Einblick in die Ein-
satzmöglichkeiten der unter-
schiedlichen Rettungsorganisa-
tionen bekommen. Ob Polizei,
Arbeiter-Samariter-Bund, Deut-
sches Rotes Kreuz, die Feuer-
wehr der Bundeswehr oder alle
Seelzer Ortswehren – sie alle ga-
ben einen umfassenden Einblick

in ihre Aufgaben, präsentierten
ihre Arbeit und standen für Ge-
spräche zur Verfügung. Außer-
demhattedie Feuerwehr ihr Pro-
gramm der sommerlichen Hitze
angepasst: Alle Fahrzeuge und
Geräte, die irgendwie Wasser
sprühen konnten, standen ent-
lang der Hannoverschen Straße
parat – wer wollte, bekam eine
angenehme Dusche. Vor allem
Kinder nutzten die Möglichkeit
und genossen das kühle Nass.
„Das mit dem Wasser ist richtig
cool”, freuten sich Siad und
Amelie (beide 10). Die jüngsten
Besucher waren begeistert vom
kostenlosen Wassereis, das die
Feuerwehr als Abkühlung ver-
teilte.
Mit dem traditionellen Enten-

rennen endete die Blaulichtmei-
le dann eine gute Stunde früher
als eigentlich vorgesehen.
„Wenn keine Besucher mehr
kommen,dannkönnenwir auch
zusammenräumen“, sagte Den-
nis Blume pragmatisch. Denn
geschwitzt haben die mehr als
160 Helfer an diesem heißen
Sonnabend mehr als genug.

130 Jahre Feuerwehr Seelze: Die historische Spritze zeugt von Seelzes Feuerwehrgeschichte.
Foto: Sandra Remmer

Auf die Plätze, fertig, los: Wiebke Blume bereitet das Entenrennen
vor. Foto: Sandra Remmer
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Sommerkirche
in Marienwerder
beginnt
MARIENWERDER. Am
Sonntag, 5. Juli, feiern die Kir-
chengemeinden Garbsen-Süd
und Marienwerder gemein-
sam in Marienwerder um 11
Uhr den Eröffnungsgottes-
dienst zur Sommerkirche als
Frauensonntagsgottesdienst
auf dem Klostervorplatz
neben der Kirche.

Gottesdienste
der katholischen
Gemeinden
GARBSEN. Folgende Gottes-
dienste der katholischen Kirchen
finden statt.

Corpus Christi: Samstag, 4.
Juli, 17 Uhr Vorabendmesse.
Sonntag, 12. Juli, 18 Uhr Taizé-
Gottesdienst.

St.MariaRegina:Mittwoch,8.
Juli, 17 Uhr Rosenkranzgebet,
anschließend Treffen im Pfarr-
heim. Donnerstag, 9. Juli, 9 Uhr
Heilige Messe und Rosenkranz,
anschließend gemeinsames
Frühstück. Samstag, 11. Juli, 17
Uhr Vorabendmesse.

St. Raphael: Sonntag, 5. Juli,
11 Uhr Heilige Messe. Donners-
tag,9. Juli, 18UhrEucharistische
Anbetung. Freitag, 10. Juli,
16.15 Uhr Rosenkranzgebet; 17
Uhr Heilige Messe.

Termine der
katholischen
Kirchen
SEELZE. Die katholischen Kir-
chengemeinden in Seelze und
Letter geben diese Termine be-
kannt.

Heilige Dreifaltigkeit: Mon-
tag, 6. Juli, 19 Uhr Bibliolog.
Dienstag, 7. Juli, 8.30 Uhr Tref-
fen der Männergemeinschaft St.
Josef; 9 Uhr Rosenkranzgebet;
16.30 Uhr Trauergesprächskreis.
Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr Heilige
Messe.

Maria Rosenkranz Letter:
Samstag, 4. Juli, 14.30 Uhr Tauf-
feier; 18.30 Uhr Vorabendmes-
se. Freitag, 10. Juli, 15 Uhr Eu-
charistische Anbetung.

Gottesdienst in
Berenbostel
BERENBOSTEL. In der evan-
gelischen Kirchengemeinde
Berenbostel-Stelingen findet
am Sonntag, 5. Juli, 10.30 Uhr
ein Gottesdienst mit Abend-
mahl zur Sommerkirche der
Region Garbsen-Nord „Ein
Rucksack für meine Glaubens-
reise“ statt. Pastor Ernst pre-
digt über „Wasser und Brot –
lebenswichtig!“.

Landtagsabgeordnete Claudia
Schüßler mit dem Bulli unterwegs
SEELZE. Die SPD-Landtagsab-
geordnete Claudia Schüßler ist
auch in diesem Sommer wieder
mit ihrem mobilen Wahlkreisbü-
ro unterwegs. Im Rahmen ihrer
Bulli-Tour unter dem Motto
„Kaffee. Kuchen. Klönen.“ be-
sucht sie bis 9. Juli auch Seelze,
um mit den Menschen vor Ort in
entspannter Atmosphäre ins
Gespräch zu kommen.

Ob bei einer Tasse Kaffee,
einem Stück Kuchen oder ein-
fach auf einen kurzen Plausch –
Claudia Schüßler freut sich auf
den direkten Austausch mit den
Bürgerinnen und Bürgern. Sie
möchte Anregungen aufneh-
men und erfahren, was die Men-
schen vor Ort bewegt. „Ich freue
mich darauf, wieder viele inte-
ressante Gespräche zu führen
und wertvolle Ideen für meine
politische Arbeit mitzuneh-

men“, so die Landtagsabgeord-
nete. Ebenso freut sie sich da-
rauf, im Rahmen ihrer Sommer-
tour überall dort, wo sich die Ge-
legenheit bietet, Vereine, Initia-
tiven und Institutionen zu besu-
chen.

Interessierte können Claudia
Schüßler zu folgenden Terminen
antreffen: Dienstag, 7. Juli: 10
bis 11 Uhr Seelze, Lebenshilfe;
13 bis 13.30 Uhr Letter, Wahl-
kreisbüro, Lange-Feld-Straße
54; 14.45 bis 15.45 Uhr Lohnde,
Parkplatz Bürgerhaus.

Mittwoch, 8. Juli: 16 bis 17
Uhr Velber, Parkplatz Mehr-
zweckhalle; 17.15 bis 18.30 Uhr
Döteberg, Dorfgemeinschafts-
haus.

Donnerstag, 9. Juli, 10 bis 11
Uhr Dedensen, Dorfladen;
11.15 bis 12.15 Uhr Harenberg,
Kirchengemeinde.

Kinder-Yoga beim GSC
GARBSEN. Mit einem neuen
Kinderyoga-Angebot erwei-
tert der GSC sein Gesundheits-
und Bewegungsprogramm für
Kinder. Unter dem Motto
„Starke Kinder. Ruhige Mo-
mente. Glückliche Herzen.“
können Kinder ab dem 14. Au-
gust in altersgerechten Yoga-
stunden spielerisch Bewe-
gung, Entspannung und Acht-
samkeit erleben.

Kinder stehen heute häufig
vor einem abwechslungsrei-
chen, aber auch anspruchsvol-
len Alltag. Schule, Kindergar-
ten, Freizeitaktivitäten und
zahlreiche Eindrücke fordern
Konzentration und Aufmerk-
samkeit. Das neue Angebot
des GSC möchte Kindern
einen Raum bieten, in dem sie
zur Ruhe kommen, ihren Kör-
per bewusst wahrnehmen
und neue Energie tanken kön-
nen. Die Gruppen werden be-
wusst klein gehalten und um-

fassen maximal zehn Kinder,
um eine individuelle Beglei-
tung und eine angenehme At-
mosphäre zu gewährleisten.

Im Mittelpunkt stehen spie-
lerische Yogaübungen, kleine
Geschichten, Atemübungen
und Fantasiereisen. Dabei
geht es nicht um Leistung oder
die perfekte Ausführung von
Übungen, sondern um Freude
an der Bewegung, ein positi-
ves Körpergefühl und das ge-
meinsame Erleben in der
Gruppe.

Der Start des neuen Ange-
bots ist für Freitag, 14. August,
geplant. Interessierte Kinder
können zunächst an einer Pro-
bestunde teilnehmen. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist,
empfiehlt der Verein eine früh-
zeitige Anmeldung. Bei Bedarf
wird eine Warteliste eingerich-
tet:

Weitere Informationen
unter www.gsc-garbsen.com.

Online-Vortrag des SoVD zum
Thema Arbeitsunfähigkeit
REGION. In der digitalen Vor-
tragsreihe des Sozialverbands
Deutschland (SoVD) in Nieder-
sachsen geht es am Donnerstag,
30. Juli, um das Thema „Arbeits-
unfähig, erwerbsgemindert –
was nun?“. Referent Kai Bursie
informiert Interessierte von 16
bis 17.30 Uhr per Zoom. Die An-
meldung zu der Online-Veran-
staltung ist bis zum 27. Juli per E-
Mail an weiterbildung@sovd-
nds.de möglich.

Durch Krankheit oder Unfall:
Jeder kann ganz plötzlich von
Arbeitsunfähigkeit und Er-

werbsminderung betroffen
sein. Deshalb informiert Kai Bur-
sie rund um das Thema
„Arbeitsunfähig, erwerbsge-
mindert – was nun?“ und beant-
wortet wichtige Fragen wie
„Kann man durch Krankheit
arm werden?“. Außerdem er-
fahren Teilnehmende unter an-
derem, wie es um die soziale Ab-
sicherung steht, wenn man den
Beruf nicht mehr ausüben kann
sowie welche Fallstricke und Lü-
cken Krankengeld, Arbeitslo-
sengeld und Co. mit sich brin-
gen.
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Dierk Bullerdieck & Franziska Frassek

Wir freuen uns so sehr:

* 24. Juni 2026

Henschel Besta�ungen, Garbsen­Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

Brygida und Boguslaw mit Laura
Robert und Joanna mit Albert
Beate Elisabeth

Wir vermissen sie:

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten Mu�er, Schwiegermu�er, Oma und Schwester

Wer im Herzen seiner Lieben lebt, ist nicht tot, er ist nur fern.

Helga Meißner-Kempa
geb. Meya
* 10. Oktober 1945
† 9. Juni 2026

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 10.Juli 2027, um 12.00 Uhr
in der Kapelle des Waldfriedhof Rotenberg,
Freudenthalstraße, 27356 Rotenburg (Wümme), sta�;
anschließend Urnenbeise@ung.

Traueranschrift: Familie Kitowski
c/o Henschel Besta�ungen, Im Rehwinkel 14, 30827 Garbsen

Regina und Joachim Wieding
mit Ju�a, Ma�hias und Nele

Heiner
Frauke und Lennard

Jörg und Christiane Albrecht
mit Kai und Nina

Sven

Henschel Besta�ungen, Garbsen­Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

* 31. Juli 1936 (Stolp) † 29. Juni 2026

Lothar Albrecht
Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Und meine Seele spannte weit ihrer Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.
J.v. Eichendorff

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 10. Juli 2026, um 12.00 Uhr von der Kapelle
des Horster Friedhofes, Am Kahlen Berg, aus sta�.

Jan-Philipp und Jasmina Oelmann
Charlotte und Aaron

* 22. 1. 1936 † 23. 6. 2026
Sigrid Heinemann

Ich hab das Leben überwunden,
bin nun befreit von Schmerz und Pein,
denkt oft an mich in stillen Stunden,
und lasst mich immer bei euch sein.

Die Beerdigung fand im engen Familien- und
Freundeskreis auf dem Friedhof in Letter statt.

Behrens Bestattungen, Stöckener Str. 20a, 30926 Seelze-Letter, Tel. 0511-403990

* 6. Dezember 1935 † 13. Juni 2026
Marlies Strübe

Erinnerungen die unser Herz berühren,
gehen nie verloren.

Uwe und Cornelia
Sören und Hang mit Mai Ly

In stiller Trauer:

Traueranschrift: Familie Strübe
c/o Henschel Besta�ungen,

Im Rehwinkel 14, 30827 Garbsen

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag,
dem 10. Juli 2026, um 11.00 Uhr

von der Kapelle des Stadtfriedhofes Garbsen,
Planetenring 3­5, aus sta�.

Mit dem Nachlass
Gutes tun
Bestellen Sie kostenfrei den
Testament-Ratgeber
„Mein CARE-Paket für die Zukunft“:
0228 97563-25, vererben@care.de
www.care.de/vererben

Wenn Krisen leise sind, ist schnelles Handeln umso
wichtiger. Mit Ihrer Spende für die internationale Hilfe
können wir sofort, flexibel und weltweit dort unter-
stützen, wo Menschen akut in Not sind.

Hilfe, die ankommt.

Gemeinsam helfen. Vor Ort und weltweit.
drk.de/spenden

Jetztspenden!

Noch mehr Jobs in und um
Hannover finden Sie hier:
www.jobsfuerniedersachsen.de
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† 7. Juni 2026

Frank Weiß

Kristin
Finn und Mareike
Jessi und Micha
Celine und Lo�a
Udo und Bärbel

sowie alle Angehörigen

In Liebe:

Garbsen, im Juli 2026

entgegengebracht wurde.
Wir danken allen von Herzen.

Es war uns in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschä�ung

unserem lieben Verstorbenen

›Vergiss-mein-nicht‹ Trauerraum und umfangreiche Ausstellung | Hannoversche Str. 29

Ahlswe seit 1866

beraten | begleiten | bestatten
(0 51 37) 39 93www.bestattungen-seelze.de | Telefon

* 3. Mai 1943 † 29. Juni 2026

Die Urnenbeise�ung findet im engsten Kreis sta?.

Frank Eckert

Deine Ille
Susanne mit Joshua, Nikita, Noah, Dylan

Frank jun. und Miriam mit Nana

In unseren Herzen bleibst Du bei uns:

Henschel Besta?ungen, Garbsen­Berenbostel

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns an Dich erinnern.

Traueranschrift: Susanne Klein
c/o Henschel Besta?ungen, Im Rehwinkel 14,

30827 Garbsen

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Wolfgang Heller
* 2. 6. 1948 † 23. 6. 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Maggie

Janina und Andreas mit Helena und Luca
Angelika und Klaus mit Andrea und Leonie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, den 13. Juli 2026, um 10 Uhr an der Baumgrabstätte unter

freiem Himmel auf dem Friedhof in Dedensen statt.

Ahlswe Bestattungen, 30926 Seelze, 0 51 37 - 39 93

In liebevoller Erinnerung:

Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber Bruder

Reinhart Otte
* 31. 10. 1955 † 28. 6. 2026

Babara Otte
Bernd Otte
Angelika Beck

Unbescheiden Bestattungen, Richard-Lattorf-Straße 7, 30453 Hannover

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis.

Henschel Besta�ungen, Garbsen­Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

Michael und Anja mit Charlo�e und Ma�hes
Kai und Petra mit Kevin
sowie alle, die ihn gern habeen

In liebevoller Erinnerung:

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von unserem Papa, Schwiegervater und Opa

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns an Dich erinnern.

Hans­Dieter Priegni0
* 5. Juli 1942
† 12. Juni 2026

Die Urnentrauerfeier
hat im engsten Kreis der Familie sta�gefunden.

Traueranschrift: Familie Priegni7
c/o Henschel Besta�ungen,
Im Rehwinkel 14, 30827 Garbsen

* 27. Februar 1961 † 21. Juni 2026

Reiner Krüger

Henschel Besta�ungen, Garbsen­Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

30823 Garbsen­Havelse, Fri<­Meyer­Straße 4

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es dunkel wird.

Die Trauerfeier hat bereits sta� gefunden.
Die Beise<ung der Urne erfolgt

zu einem späteren Zeitpunkt in der Ostsee.

Gerne hä�e Reiner noch weitergelebt...

Barbara Krüger
Maren und Sören
Philip und Elisa
Nina und Lina
Chris und Welf

Wir vergessen Dich nie:

Maurermeister

Ilona Krause
* 13. Juli 1951 † 30. Mai 2026

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen,

für ein stilles Gebet, eine stumme Umarmung, für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft, für Blumen und Kränze und das letzte Geleit.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren Freunden, die uns in den letzten
Wochen, wie schon in den Jahren zuvor, liebevoll unterstützt haben.

Im Namen aller Angehörigen
Andreas Krause
Kerstin Krause
Nadine Frantz

Garbsen, im Juli 2026

Traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeit
nehmen wir Abschied von

Rainer Michel
* 10.07.1952 † 22.06.2026

Er ist friedlich eingeschlafen,
so wie er es sich gewünscht hat.

In Liebe
Susanne
Eike und Daniela
mit Oskar und Anton
Frauke
Holger und Jessica
mit Justus und Bennet
Renate
Dagmar und Andreas
mit Alexander und Sabrina
Christopher und Denise
Jonathan

Die Trauerfeier findet im kleinen Kreis statt.
Eure Anteilnahme und Gedanken an Rainer

bedeuten uns mehr als Blumen und Geldspenden.
Kriewald Bestattungen, Calenberger Str. 31, 30823 Garbsen, Tel: 05137/73377

In liebevoller Erinnerung:

"Ich hatte ein schönes Leben,
aber nun ist auch genug."

- Walter Mühle -

Walter Mühle
* 23. 9. 1926 † 29. 5. 2026

Lothar und Heidemarie Pöhnisch geb. Mühle
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 15. Juli 2026 um 14.00 Uhr,

in der Friedhofskapelle Hannover-Ahlem statt.

Unbescheiden Bestattungen, Richard-Lattorf-Straße 7, 30453 Hannover

geb. Baumert
* 26. Juni 1937 † 6. Juni 2026

Johanna Hansen

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Deine Kinder und Enkelkinder
In stiller Trauer:

Henschel Besta�ungen, Garbsen­Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer guten Mu�er, Schwiegermu�er und Oma

Die Beise�ung fand im engsten Familienkreis sta�.

Garbsen­Osterwald

In unseren Herzen bist du und bleibst du, so lange wir
leben: Lebendig, kraftvoll, liebenswert und stark.
Uns kann der Tod nicht von dir trennen, in unseren
Herzen wirst du immer weiterleben.

Werner Neumann
* 31. 10. 1940 † 28. 6. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Edith Neumann
Ralf und Anette
Bianca

Gümmerdamm 9, 30926 Seelze

Die Beisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Ahlswe Bestattungen, 30926 Seelze, Telefon 0 51 37 - 39 93

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater und
Schwiegervater

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Ehemann, unserem Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Heinz Thäsler
* 06.10.1933 † 26.06.2026

Danke für die gemeinsame Zeit!

Deine Marlis
Carsten und Gabi
Thorsten und Katja
Anja und Sebastian
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt.
Kriewald Bestattungen, Calenberger Str. 31, 30823 Garbsen, Tel. 05137/73377

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
bin ich immer bei euch.

Gisela Schröder
* 21. 9. 1928 † 27. 6. 2026

In liebevoller Erinnerung
Ute, Joachim und Jonas Garbe
alle Verwandte und Freunde

Kondolenzpost bitte an Ahlswe Bestattungen, c/o Gisela Schröder
Wunstorfer Str. 23, 30926 Seelze

geb. Rockstroh

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis auf dem alten Friedhof in Seelze statt.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Michell Duis
* 13. 3. 1969 † Juni 2026

In Freundschaft und Dankbarkeit:

Deine Freunde und Arbeitskollegen
der Klima- und MSR Technik (IM122)

Langenhagen, den 30. Juni 2026
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Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends
Es gilt die Preisinformation 32
vom 01.01.2026.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis: „bitte keine
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem
Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherprotal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Nähere Infos erhältst Du unter:
www.kitaschlori.de
Bewerbungen bitte an:
Alexandra Hee,
Pfarrkamp 3, 30826 Garbsen
oder E-Mail: KTS.Schlori@evlka.de

Ev. Kindertagesstätte
Schloß Ricklingen

Du bist

Erzieher*in (m/w/d)
oder suchst eine FSJ Stelle

Dann suchen wir genau Dich!
Wir, die ev. KiTa Schloß Ricklingen suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt neue Teammitglieder für Krippe &
Kiga (32 - 39 Std./W.)

Garbsen Horst
Schloss Ricklingen
Bordenau
Otternhagen
Nöpke
Dudensen

#1 für Zustelljo
bs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Schülerjob
gesucht?

Velber
Letter
Seelze
Berenbostel
Altgarbsen
Frielingen
Stelingen

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Fliesenleger sucht Arbeit
Telefon 0152 /19303170

K & M Fensterbau GmbH
Meisterbetrieb

Kunststoff & Metallbau • Qualität aus Prinzip

Fenster • Haustüren • Wintergärten • Terrassendächer
Alle Produkte in Kunststoff, Aluminium oder Holz!

Rollläden • Markisen • Glasservice u.v.m. auf Anfrage.
Für Alt- und Neubauten.

Reparaturservice von Fremdprodukten
Besuchen Sie unsere Ausstellung: Hannoversche Str. 169, 30823 Garbsen

30926 Seelze • Tel. 05137/8776233 • Fax 8776228
E-Mail: km-fensterbau@t-online.de

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Garbsen
• Seelze

Für Sie vor Ort
Andre Zauske
05137 / 909713

www.hanvbimmo.de

Unsere Schatzkiste

Kontakt: www.rosenhof-immobilien.de
kleemann@rosenhof-immobilien.de
☎ 0155/60845502

Seelze Eigentumswohnung / 68 m² / 3 Zimmer/
VA, 85,6 kWh, Gas, KI. C, Bj. 1962

169.900 €

Letter Eigentumswohnung / 76 m² / 3 Zimmer/
VA, 142,9 kWh, Öl, KI. E, Bj. 1971

174.900 €

Seelze Reihenmittelhaus / 114 m2 / 5 Zimmer/
BA, 141,5 kWh, Gas, Kl. E, Bj. 1965

349.900 €

Verkaufe
kleines Wochenendhaus (45 m²) in
Rehburg-Loccum, Kombiplatz
Campingplatz/ Wochenendh., Nähe
Steinhuder Meer, ca. 200 m²
Pachtland, VB 25.000,00 €, gern
Besichtigung nach Vereinbarung mgl

Axel, 0177-6714941

1. Kfz-Entsorgung
kostenlos, zertifizierter Betrieb,
Abholung nach Absprache möglich

2. Kfz-Ankauf aller Art
AT Autorecycling GmbH
Alte Ricklinger Str. 63 · 30823 Garbsen

Tel.: 05137 - 12 18 40
0174 - 7 20 16 01

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Autoankauf. Wir kaufen jedes
Fahrzeug. Jetzt Termin vereinbaren.
‡ 0170/2126315 ‡ 05137/9084144

Malerarbeiten aller Art
eigenes Gerüst,

T a p e z i e r a r b e i t e n
F u ß b o d e n v e r l e g e n

Udo Nerlich
Im Kanaleck 27, Lohnde

Tel. 05137/92428 od. 50797

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Malerarbeiten aller Art
eigenes Gerüst,

T a p e z i e r a r b e i t e n
F u ß b o d e n v e r l e g e n

Udo Nerlich
Im Kanaleck 27, Lohnde

Tel. 05137/92428 od. 50797

Dachsanierung frei, Garage, Carport,
Dachrinnen, Isolierungen, Reparatur,
Fassaden/Verkleidung(0157) 33370799

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Hotel in Herrenhausen su. erfahrene
Mitarbeiter/in Voll-/Teilzeit für Rezeption
¤ info@hotel-in-herrenhausen.de

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oderdas JobCentermöglich.Wir vermit-
teln Ihnen kostenlos einen Arbeitsplatz.
www.bzvjanik.de ‡(01 70) 3 12 89 93
oder ‡(0 50 41) 77 66 46

Hauswirtschaftliche Unterstützung
(Einkaufen, Vorbereitung des
Mittagessens, Reinigung des
Haushaltes, Wäschepflege) von altem
Ehepaar gesucht (keine Pflege), 3 x pro
Woche, je 5 Std., FS wäre
wünschenswert ‡ 05131 537 83

DHH Hannover West, Grundst. 334m²,
Wohnfl. 129m², Garage, Garten, Teich,
gr. Terr., von Privat, 392.000€, keine
Makler ‡ 0177 75 9 30 64

Reihenhaus gesucht ‡051371499980

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Lohnde, schöne 3-Zi.-DG-Whg.,
offene Küche, 78m², Gartenbenutzung,
Garage möglich, 624€ + NK.
‡ 05137/8748722

Suche 2 Zi.-Whg. in Hannover oder
Umgebung, ab sofort oder später.
‡ 0160/90344265

Seebad Bansin, FeWo's f. 2-3 P., frei.
‡0171/7290668 www.villa-angelika.de

Cuxhaven-Sahlenburg
2-Zi-Ferienwhg, Balkon, Seesicht,
modern, direkt am Strand,
Schwimmbad, Sauna, 11. Stock, noch
frei: 4.-16. Juli, Kontakt: 04721-60100

Kleine FeWo, 40m², in Schönberg i. H.
OT Kalifornien/Holm, zu verm., 600 m z.
Strand, 2 P., ab 7 Ü., Hund erl.,
‡(04320)1235

Kaufe Motorräder ‡ (05121) 514583

Falko sucht Wohnmobil/ Wohnwagen
Bitte alles anbieten. ‡ 0170/1050700

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Draht- und Holzzäune
Sichtschutz, Gitter- u. Kunststoffzäune,
Toranlagen, Betonsockel, Carports,
Drahtmaterial, Zaunlasuren, Material-
verkauf ab Lager, Montage- u. Repara-
turservice, Musterausstellung
Klingenberg Zäune
30826 Garbsen/OT Osterwald
Hanosanstr. 26, Tel. 05131/ 51919
Montag bis Freitag 8:00-17:00 Uhr

Die Markise
für den perfekten Sommer !
Kostenlose Beratung auch bei
Austausch der Stoffbespannung.
Lieferung und Montage durch
erfahrenen Fachbetrieb.
messerschmidt-diewohnfuehlquelle.de
‡05137/909510

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz, qm ab
18,00 € Klinkerversiegelung,
Gewebeputz, kostenl. Angebote
Fa. Kreh ‡(0 51 31) 5 62 37

KAUFE.ORDEN.PICKELHAUBEN
UNIFORMEN.URKUNDEN.FOTO'S
HELME.Hr.Röhl‡05102739927 mail:
hermangali@freenet.de

Allround Mann gesucht, handwerklich
Termine und Fahrten macht.
‡0176/22797506

Klavier und Keyboardunterricht bei
Ihnen zu Hause 0163 7218377

Charmante Witwe, Gesine, 72 J., aber
mein Alter sieht man mir nicht an, habe
Freude am Kochen, bin eine saubere
Hausfrau u. mag alles, nur keine
Streitigkeiten. Wenn Sie ebenfalls
verwitwet sind, verbindet uns das
gleiche Schicksal. Würde mein Zuhause
auch aufgeben u. zu Ihnen kommen. PV
Tel. 0176-57889239

Ilse, 77 J., noch nicht so lange
verwitwet, aber ich halte die Einsamkeit
einfach nicht mehr aus. Habe eine
schöne fraul. Figur, mag alles Schöne,
wie Kochen, Garten u. die Natur. Suche
üb. PV e. aufrichtigen Mann, evtl. mit
ähnl. Schicksal, dem eine liebe, ehrl. u.
warmherz. Frau fehlt. T.: 0162-7928872

Welche Frau hat noch Interesse und
Spaß am "kuscheln" und "verwöhnen"
ohne Verpflichtung, auch älter ‡
015565789969

Für alles Schöne suche ich, M 71,
1.70, 68, NR liebevolle Sie auf Dauer.
‡ 0177/3282871

Er 55 J., 1.82 sucht Sie für Affäre.
‡ 01 62 94 69 481

Männl., 48 sucht nette Sie, gerne mit
Kind ‡ 01 62 80 19 76 6

Neues Glück gesucht. Sympathischer
Mann, 66 Jahre sucht sie, NR. Ich bin
trotz Gehbehinderung sehr mobil.
Suche eine junggebliebene Frau bis 65
für Freizeit und alles was zu zweit Spaß
macht. ‡0176/50445223

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Kaufe Omas Geschirr, Möbel Gläser
0511/4581945 oder 0162/8624379

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Gartenpflege, Rasen vertikutieren
‡ 0162 2491879

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Kaufe Musikinstrumente, Fotoapp.,
Tonbandgeräte, Teppiche, Radios,
Bilder, Lampen, Pfeifen, Musiktruhen a.
defekt. Zahle fair & bar ‡05517079523

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Treppen-, Balkone-, Terrassen-
fliesenverlegung‡ 0160/977 396 54

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

MontageService Jaskulski. Wir repa-
rieren Ihre Fenster, Rollläden, Türen:
ggfs. auch Erneuerung. 05137-8779324

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Entrümp. & Kleintrans. (0163)9134970

Wohnungsrenovierung 016097739654

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Mehr erfahrenSie unter: www.pankreasstiftung.de oder unseremQR-Code
Spendenkonto: IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91 BW Bank Ulm

Hans Beger Stiftung
Kampf dem Bauchspeicheldrüsenkrebs

Beratung
Hilfe
Forschung
Wissen
Heilung Ihre Spende kommt an !
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Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
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IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF
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HÄUSER
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GARTEN

KUNST− UND
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Jetzt reinhören

Wenn Sie
wüssten...
wie die Regierung hinter den
Kulissen tickt.

Der Politik-Podcast mit
Dunz, Lamby und Quadbeck
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An den Grachten werden
vier Abschnitte gesperrt
SEELZE. Die Straße An den
Grachten erhält in vier Abschnit-
tenneuegeteilte Plateaupflaste-
rungen. Zu diesem Zweck wird
die Fahrbahn schrittweise an
den EinmündungenKirchbusch-
weg, Amsterdamer Gracht,
Delfter Gracht und Haager
Gracht für den Kraftfahrzeug-
verkehr gesperrt. Die Bauarbei-
ten sollen am Montag, 6. Juli,
beginnen und spätestens bis
zum Ende der Sommerferien am
Mittwoch, 12. August, abge-
schlossen werden.
Für den Einbau der geteilten

Plateaupflasterungen müssen
die Beschäftigten eines beauf-
tragten Fachbetriebs die Straße
An den Grachten im jeweiligen
Baustellenbereich vollständig
für Kraftfahrzeuge sperren. Die
neuen Plateaupflasterungen er-
setzen an gleicher Stelle die in-
zwischen zurückgebauten
Bremsschwellen. Die jeweiligen
Umleitungsstrecken werden
rechtzeitig ausgeschildert. Sie
erfolgen über die nördlich und
südlich verlaufenden Einbahn-
straßen. Eine Ausnahme gilt für
die Plateaupflasterung im Be-
reich der Einfahrt in die Straße
An den Grachten unmittelbar
vor dem Fußgängerüberweg.
Während dieser Bauphase bleibt
die Zufahrt vom Kirchbuschweg
aus möglich. Die Ausfahrt er-
folgt in diesem Zeitraum da-
gegen ausschließlich nach Wes-
ten über die Almhorster Straße.

Fußgängerinnen und Fußgän-
ger sowie Radfahrende können
die Bereiche der Baustellen da-
gegen jederzeit und in beiden
Fahrtrichtungen passieren.
Die Stadt Seelze hat die An

den Grachten ursprünglich vor-
handenen Bremsschwellen in
den vergangenen Jahren schritt-
weise zurückbauen lassen,
nachdem siewiederholt beschä-
digtwordenwaren.Mit den nun
vorgesehenengeteilten Plateau-
pflasterungen schafft die Stadt
Seelze eine dauerhafte undwar-
tungsärmere Lösung zur Ver-
kehrsberuhigung. Die Plateau-
pflasterungen sollen dazu bei-
tragen, die Geschwindigkeit des
Kraftfahrzeugverkehrs deutlich
zu reduzieren und so die Ver-

kehrssicherheit insbesondere an
den Einmündungsbereichen zu
erhöhen. Gleichzeitig ermögli-
chen sie unter anderem Einsatz-
fahrzeugen der Rettungsdiens-
te, der FeuerwehrundderPolizei
ein komfortableres Überfahren
als die bisherigen Bremsschwel-
len.
Das ausführende Unterneh-

men wird die Anwohnerinnen
und Anwohner zusätzlich in
einem Informationsschreiben
über den Ablauf der Bauarbei-
ten und die damit verbundenen
Einschränkungen informieren.
Die Stadt Seelze bittet alle An-
wohnerinnen und Anwohner
sowie Verkehrsteilnehmenden
um Verständnis für die baube-
dingten Einschränkungen.

Für mehr Verkehrssicherheit: Die Stadt Seelze lässt während der
Sommerferien an den Standorten der bereits zurückgebauten
Bremsschwellen in der Straße An den Grachten neue geteilte Pla-
teaupflasterungen einbauen. Foto: Stadt Seelze

Matjesfest auf der
Naturerlebniswiese
Bei bestem Sommerwetter fand das traditionelle Matjesfest auf der
Naturerlebniswiese inOsterwald statt. Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher nutzten die Gelegenheit, gemeinsam einige gesellige Stun-
denzuverbringen.DieSPD-AbteilungOsterwald (Foto) freute sichbe-
sonders darüber, dass die Naturerlebniswiese in diesem Jahr ihr zehn-
jähriges Bestehen feiert. „Die Naturerlebniswiese hat sich in den ver-
gangenen Jahren immer mehr zu einemwichtigen Treffpunkt für das
Dorfleben entwickelt und ist aus Osterwald kaum noch wegzuden-
ken“, betonte VorstandsmitgliedMichél Rieger. Er dankte besonders
dem Heimatverein Osterwald, der das Matjesfest organisiert hat und
sich seit vielen Jahrenmit großem Engagement für die Naturerlebnis-
wiese einsetzt. „Der Heimatverein leistet einen wichtigen Beitrag für
das gesellschaftlicheMiteinander in unseremOrt. Dafürmöchtenwir
uns herzlich bedanken“, erklärte Helmut Mädje. Foto: privat

Heitlinger Jugend beim
Kinderbestenschießen
Acht Jungschützen des SV Germania Heitlingen nahmen im Juni
amKinderbestenschießendesKreisverbandesWedemark-Langen-
hagen im Schützenhaus Elze teil. Nach dem Wettkampf mit dem
Lichtpunktgewehr in der Disziplin stehend aufgelegt folgten die
„Kids Games“, bei denen Bewegung, Geschicklichkeit und Kon-
zentration gefragt waren. Neben vielen guten Ergebnissen und
Platzierungen erreichte Felina Naß in ihrer Altersklasse einen star-
ken zweiten Platz (vordere Reihe links).
Für die Heitlinger Nachwuchsschützen war es ein gelungener Tag
mit viel Spaß, Herausforderung und neuen Bekanntschaften. Foto:
privat

Stand-Anmeldungen für Ausbildungsmesse
„Mini-Expo“ noch bis zum 23. Juli
SEELZE.Nachder erfolgreichen
Premiere im vergangenen Jahr
laden die Stadt Seelze, die Ge-
meinschaft für Handel und Ge-
werbe in Seelze (HGS) sowie das
Georg-Büchner-Gymnasium
und die Bertolt-Brecht-Gesamt-
schule für Dienstag, 1. Septem-
ber, zur zweiten Auflage der
Ausbildungsmesse „Mini-Ex-
po“ ein. Noch bis Donnerstag,
23. Juli, nimmt die städtische
Wirtschaftsförderung Stand-
Anmeldungen von interessier-
ten Seelzer Unternehmen ent-
gegen.
Bei der Premierepräsentierten

sich27Ausbildungsbetriebe aus
Seelze rund 600 Schülerinnen
und Schülern der beidenweiter-
führenden Schulen. Für die
zweite „Mini-Expo“ rechnendie
Veranstalterinnen und Veran-
stalter nun sogar mit knapp
1.000 Schülerinnen und Schü-
lern der Jahrgänge 9 bis 13.
Die Ausbildungsmesse ist für

Dienstag, 1. September, von

8.30 bis 15 Uhr in der Bertolt-
Brecht-Gesamtschule geplant.
Dort haben die teilnehmenden
Unternehmen Gelegenheit, ihre
Ausbildungsangebote, dualen
Studienmöglichkeiten, Praktika
und weitere Einstiegsmöglich-
keiten vorzustellen. Die Jugend-
lichen erhalten gleichzeitig pra-
xisnahe Einblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder und
können bei Mitmachaktionen
verschiedene Tätigkeitenunmit-
telbar kennenlernen.
„Die Rückmeldungen der

Unternehmen nach unserer ers-
ten ‚Mini-Expo‘ waren durch-
weg positiv. Viele haben von gut
vorbereiteten Schülerinnen und
Schülern und wertvollen Ge-
sprächen berichtet“, betont
Bianca Siekmann von der städti-
schen Wirtschaftsförderung.
„Diese persönlichen Begegnun-
gen verschaffen den Jugendli-
chen einen Eindruck, den keine
Stellenanzeige vermitteln kann.
Gleichzeitig lernen die Unter-

nehmen motivierte junge Men-
schen kennen und können früh-
zeitig Interesse für ihre Ausbil-
dungsberufe wecken. Gerade
vor dem Hintergrund des Fach-
kräftemangels ist das eine wert-

volle Investition in die Zukunft
des eigenen Betriebs.“
Im Teilnahmebeitrag in Höhe

von 50 Euro zuzüglich Mehr-
wertsteuer sind die Ausstel-
lungsfläche, die Verpflegung

während der Veranstaltung so-
wie ein Unternehmensprofil
samt Logo im digitalen Messe-
heft enthalten. Da die Anzahl
der Standflächen begrenzt ist,
empfiehlt die Wirtschaftsförde-
rung allen interessierten Unter-
nehmen eine frühzeitige An-
meldung.
Anfragen und Anmeldungen

für einen Stand zur Ausbil-
dungsmesse nimmt die Stadt
Seelze bis Donnerstag, 23. Juli,
per E-Mail anwirtschaftsfoerde-
rung@stadt-seelze.de ent-
gegen.

Direkter Austausch auf Augenhöhe: Die Ausbildungsmesse „Mini-
Expo“ bringt Seelzer Unternehmen und junge Menschen zusam-
men und schafft erste Kontakte für Ausbildung und Beruf.Foto:
Stadt Seelze

Mehrere hundert Euro aus Pkw in
der Roten Reihe gestohlen
BERENBOSTEL. Montagmit-
tag gegen 12.55 Uhr wurde
aus einem abgestellten Pkw in
der Straße Rote Reihe Bargeld
gestohlen. Das Fahrzeug park-
te vor einem Optiker-Ge-
schäft, mehrere hundert Euro
Bargeld befanden sich im
Auto.
Da sich die Tat zu der Ge-

schäftszeit ereignete, werden
Zeugen, die Beobachtungen
gemacht haben oder Täterhin-
weise geben können, gebe-
ten, sich bei der Polizeistation
Berenbostel unter der Ruf-
nummer (05131) 4631090
oder der Polizeiinspektion
Garbsen, (05131) 4734515,
zu melden.

Sommerfest beim DRK
SCHLOSS RICKLINGEN. Am
Dienstag, 7. Juli, um15Uhr lädt
das DRK Schloß Ricklingen ins
Gemeindehaus zumGrillen ein.

Wer abgeholt werden möchte,
meldet sich bei Sonja Röttger,
Telefon (05031) 74405.

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Mehr Informationen auf
abo.HAZ.de/jetztstarten

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10)
Burgdorf (Marktstraße 16)

Mit HAZ Digital verlässlich informiert bleiben.
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Grundschule Horst erhält Titel
„Sportlichste Schule Garbsens“
HORST. Mit einer neuen Aus-
zeichnung möchten die Veran-
stalter des Garbsener Citylaufs,
der dieses Jahr am 12. Juni mit
einer Rekordbeteiligung von
rund 2800 Anmeldungen statt-
fand, noch mehr Kinder für Be-
wegung und den Laufsport be-
geistern. Erstmals wurde beim
14. Garbsener Citylauf, der ge-
meinsam von der Stadt Garbsen
und dem Garbsener Sport-Club
organisiert wird, der Titel
„Sportlichste Schule Garbsens“
verliehen.
Die erste Gewinnerin dieser

neuen Wertung ist die Grund-
schule Horst. Mit einer Beteili-
gung von 49 Prozent ihrer Schü-
lerinnen und Schüler erreichte
sie den höchsten Anteil aller teil-
nehmenden Schulen und sicher-
te sich damit den Pokal. Insge-
samt nahmen zwölf Garbsener

Schulen am 14. Citylauf teil.
Den zweiten Platz teilen sich

die Grundschule Saturnring und
die Grundschule Havelse. Beide
Schulen konnten jeweils 39 Pro-
zent ihrer Schülerinnen und
Schüler für eine Teilnahme am
Citylaufmotivieren. Ganz knapp
miteinerTeilnahmequotevon37
Prozent belegt die Grundschule
Frielingen den dritten Platz.
Die Auszeichnung wurde im

Rahmen einer Schulversamm-
lung an der Grundschule Horst
am Freitag, 26. Juni, überreicht.
Dort waren alle Kinder versam-
melt, da gleichzeitig die Urkun-
den des Sportfestes sowie der
Mathematik-Olympiade verlie-
hen wurden. Neben dem schi-
cken Pokal mit der Gravur
„Sportlichste Schule Garbsens
des 14. Garbsener Citylaufs
2026“erhieltdieSchuleeineSie-

gerurkunde sowie eine kleine
Überraschungstüte.
Für eine schöneÜberraschung

sorgte auch Schulleiterin Külich.
Im Gespräch mit den Citylauf-
Mitorganisatorinnen Anke und
Samira berichtete sie, dass die
Grundschule Horst diese Aus-
zeichnung bereits vor vielen Jah-
ren schon einmal gewonnen ha-
be. Das freute dieOrganisatorin-
nen besonders, denn es zeigt,
dass es die Kategorie „Sport-
lichste Schule“ offenbar bereits
in den Anfangsjahren des Garb-
sener Citylaufs gegeben hat.
Neben dem Erfolg der Grund-

schule Horst gab es auch einen
individuellen Grund zur Freude:
Johanna aus der Klasse 3a der
Grundschule Horst gewann den
1.100-Meter-Lauf und durfte
sichalsSiegerin ihrerAltersklasse
feiern lassen.

Samira (rechts) ist im Citylauf-Organisationsteam und
überreicht an zwei glückliche Schüler den Pokal und die Urkunde
„Sportlichste Schule Garbsen“. Foto: privat

Handballerinnen legen
das Sportabzeichen ab
Bei sommerlichenTemperaturen legten14HandballerinnenderHSG
Osterwald/SchloRi, weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre) auf dem
Sportplatz des SVWO ihr Sportabzeichen ab. Das Wacker Sportab-
zeichen-Team Alfred Leopold, Felix Jacobus und Thorsten Lange
nahmen die Disziplinen, 50m Sprint, Ballwurf, Weitsprung und den
800m Lauf ab. Fast alle schafften ihr Sportabzeichen in Silber und
Gold. Einigemüssen noch ihre Schwimmleistung erbringen, dann ist
es komplett. Zufriedenundglücklichginges zumVereinsheim,woes
zur Belohnung ein Eis gab. Foto: privat

Jonas Mohr sicherte sich
Landesmeistertitel
Auch der SV Germania Heitlingen ist bei der aktuell stattfindenden
Landesmeisterschaft mit mehreren Starts vertreten. Bereits jetzt
konnte der Verein dabei einen besonderen Erfolg feiern: JonasMohr
sicherte sich in der Disziplin Luftgewehr stehend Freihand den Lan-
desmeistertitel in der Altersklasse Junioren II.
Nun darf er zudem auf eine Teilnahme an der Deutschen Meister-
schaft inMünchenhoffen.ObseinErgebnis fürdieQualifikationaus-
reicht, entscheidet sich, sobald die offiziellen Limitzahlen veröffent-
licht werden. Foto: privat

Michal Kovacik in
Tschechien erfolgreich
Einen internationalen Erfolg hat der für denGarbsener SC startende
Michal Kovacik gefeiert. Beim Olympischen Tag im tschechischen
Zlín belegte der Ausdauersportler über die 5-Kilometer-Distanz
einen hervorragenden dritten Platz. Bei sonnigen Temperaturen ab-
solvierte Kovacik die fünf Kilometer in starken 16:55 Minuten. Mit
dieser Zeit sicherte er sich nicht nur den dritten Platz imGesamtklas-
sement, sondern gewann auch souverän die Altersklasse M40. Ge-
schlagen geben musste er sich lediglich zwei jüngeren Konkurren-
ten. Bei der Siegerehrung im tschechischen Zlín belegtMichal Kova-
cik vom Garbsener SC nach Filip Vabroušek (Platz 1) und Matéj Be-
ní ek (Platz 2) den 3. Platz. Foto: privat

Überzeugende Leistungen
der GSC-Judoka-Kids
Mit starken Leistungen, großem Kampfgeist und wertvollen Wett-
kampferfahrungenkehrtendieNachwuchsjudokadesGarbsenerSC
vom ersten Turniertag der Kids-Cup-Serie 2026 zurück. Beim tradi-
tionsreichen Nachwuchsturnier in Mellendorf sicherten sich die jun-
gen GSC-Sportlerinnen und Sportler mehrere Podestplätze und
überzeugten mit engagierten Auftritten auf der Matte. Besonders
erfolgreich verlief das Turnier für Anton, der sich mit einer überzeu-
gendenLeistungdieGoldmedaille sicherte.ÜberBronzedurften sich
Elissaund Julius freuen.Ebenfalls starkeLeistungenzeigtenCemund
Thomas, die mit ihren Platzierungen knapp am Podium vorbei-
schrammten und dafür mit einer Teilnehmerauszeichnung belohnt
wurden. Auf dem Foto freuen sich (von links) Elissa, Anton und Cem
über ihren Erfolg. Foto: privat

Garbsener SC überzeugt bei
Norddeutschen Meisterschaften
Neue persönliche Bestmarken für Leichtathletinnen und Leichtathleten
GARBSEN. Die Leichtathletin-
nen und Leichtathleten des
Garbsener SC (GSC) haben am
vergangenen Wochenende bei
hochkarätigen Wettkämpfen in
Lübeck und Berlin starke Leis-
tungen gezeigt und mehrere
persönliche Bestleistungen er-
zielt.
Bei den Norddeutschen Meis-

terschaften der Altersklassen
U20 und U16 in Lübeck sorgte
insbesondere die erst 16-jährige
Lara Gesch für ein Ausrufezei-
chen. Sie trat im Dreisprung
gegen die ältere Konkurrenz der
U20anundbelegtmit einerneu-
en persönlichen Bestleistung
von 11,24Metern einen hervor-
ragenden 7. Platz. Frida Theilen
erreichte im Weitsprung mit
4,76 Metern den 12. Platz.
Zeitgleich gingen mehrere

GSC-Athleten beim traditions-
reichen und stark besetzten
Midsommar Sportfest in Berlin
andenStart. Über die 100Meter

sprintete Johanna Martin in
12,37 Sekunden auf den 11.
Platz gegen ein leistungsstarkes
Teilnehmerfeld, Jonas Kirchner
absolvierte in 11,08 Sekunden
bei den 100 Metern Rang 6.
Besonders erfreulich verlief

der Wettkampf für Julius Voll-
mers. Der eigentlich als Hoch-
springer bekannte GSC-Athlet
nutzte das Meeting für einen
Start über die 100 Meter und
konnte seine persönliche Best-
leistung gleich zweimal stei-
gern. Nach 11,44 Sekunden im
erstenLauf verbesserteer sich im
zweiten Rennen nochmals auf
11,40 Sekunden. In derGesamt-
wertung bedeutete dies einen
starken 17. Platz.

Lara Gesch erzielte konzent-
riert eine neue persönliche
Bestleistung bei den Norddeut-
schen Meisterschaften.

Foto: privat

GSC-Ausdauer-Team
stark und erfolgreich
GARBSEN. Erfolgreich kehrten
zwei Triathleten des Garbsener
SC von den Deutschen Meister-
schaften über die Mitteldistanz
zurück,die imRahmendes5.Vi-
king-Triathlons in Schleswig
ausgetragen wurden. Mit je-
weils einemPlatz unter den bes-
ten Zehn ihrer Altersklassen
sorgten Frank Schubert undAn-
ja Seidel für starke Ergebnisse.
Der Wettkampf begann mit

1,9 Kilometern Schwimmen in
der leicht salzhaltigen Schlei.
Anschließend warteten 90 Kilo-
meter auf einer schnellen Rad-
strecke, bevor ein Halbmara-
thon über 21,1 Kilometer den
anspruchsvollen Wettbewerb
abschloss. Die in drei Runden
angelegte Laufstrecke bot
neben einigen Höhenmetern
auch eindrucksvolle Ausblicke
über Schleswig und die Schlei.
Bei sommerlichen Tempera-

turenund strahlendemSonnen-
schein erwischte Frank Schu-
bert einen ausgezeichneten
Tag. In allen drei Disziplinen
konnte er seine guten Trainings-
leistungen bestätigen und er-
reichte nach 5:21:34 Stunden
das Ziel. Damit belegte er bei
denDeutschenMeisterschaften
den neunten Platz in der Alters-
klasse M60.
Auch Anja Seidel zeigte eine

starke Leistung. Nach einem so-
liden Schwimmen überzeugte
sie insbesondere auf dem Rad
mit einer schnellen Fahrzeit.
Beim abschließenden Lauf wur-
de sie durch asthmatische Be-
schwerden in der Hitze etwas
ausgebremst. Dennoch erreich-
te sie nach 5:46:19 Stunden das
Ziel und belegte Rang acht in
der Altersklasse W55. Entspre-
chend zufrieden zeigte sie sich
mit ihrem Ergebnis.

Anja Seidel und Frank Schubert erschöpft, aber glücklich und
zufrieden im Ziel des 5. Viking-Triathlons in Schleswig. Foto: privat

Täter nach Schlägen schnell gefasst
GARBSEN. Am Freitag, 26.
Juni, kam es gegen 18.30 Uhr
im Bereich Altgarbsen an
einem Kiosk zu einer Körper-
verletzung. Ein 18-jähriger
Angestellter untersagte
einem 44-jährigen Mann aus
Seelze den Konsum von Alko-
hol auf dem Gelände. In der
Folge schlug der 44-Jährige
dem 18-Jährigen mehrfach

ins Gesicht. Kurz darauf ent-
schuldigte sich dieser beim
Opfer und entfernte sich vom
Tatort.
Im Rahmen der Fahndung

konnte der Täter im Nahbe-
reich durch Einsatzkräfte an-
getroffen werden. Gegen den
44-Jährigen wurde ein Straf-
verfahren wegen Körperver-
letzung eingeleitet.

Diebe nutzen
geöffnete Fenster
GARBSEN.Zwischendem24.
und 25. Juni verschafften sich
bislang unbekannte Täter un-
befugt Zutritt zu einem Einfa-
milienhaus in der Straße „Im
Kiebitzmoor“. Nach derzeiti-
gem Ermittlungsstand erfolg-
te das Eindringen vermutlich
über ein zum Lüften geöffne-
tes Fenster. Aus dem Schlaf-
zimmer wurden zwei Handta-
schen samt diverser persönli-
cher Dokumente sowie Bar-
geld entwendet. Anschlie-
ßend entfernten sich die Täter
in unbekannte Richtung.
Personen, die verdächtige

Beobachtungen gemacht ha-
ben oder Hinweise zu mögli-
chen Tätern geben können,
werden gebeten, sich bei der
Polizei Garbsen, Telefon
(05131) 4734515 zu melden.
Die Polizei weist in diesem

Zusammenhang darauf hin,
Fenster undTürenbeimVerlas-
sen des Hauses zu schließen,
auch bei nur kurzzeitiger Ab-
wesenheit. Gekippte oder
zum Lüften geöffnete Fenster
stellen für Täter häufig einen
leicht nutzbaren Zugang dar.

Alkoholisierte Fahrradfahrer unterwegs
SEELZE. Am Freitag, 26. Juni,
fiel einer Streifenwagenbesat-
zung in Harenberg gegen
23.55 Uhr ein Fahrradfahrer
auf, dessen Fahrweise unsicher
wirkte. Der 37-jährige Haren-
berger untermauerte seine un-
sichere Fahrweise im Rahmen

der Kontrolle durch deutliche
Anzeichen einer Alkoholisie-
rung wie verwaschene und lal-
lendeAussprache. Ein freiwillig
durchgeführter Atemalkohol-
test ergab einenWert von 2,31
Promille.
AmSamstag,27. Juni,wurde

ein 38-jähriger Gümmeraner,
der mit dem Pedelec unter-
wegs war, gegen 22.55 Uhr
kontrolliert. Bei ihm wurden
2,03 Promille festgestellt.
Gegen beide wurde ein

Strafverfahren eingeleitet und
die Weiterfahrt untersagt.

Zwei Brillen.
Ein Preis.
KeinHaken.

2 für 1
Nur bis 31.07.

Jetzt online Termin
vereinbaren und
vor Ort kostenfreien
Sehtest machen

*Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Gutscheinen. Nur gültig vom 01.05. - 31.07.2026. Das zweite
Glaspaar in Standard-Qualität bekommen Sie mit Ihrer zweiten Fassung bis 59,90 € kostenfrei dazu. Dies gilt
auch für reduzierte Fassungen, eingeschränkte Lieferbereiche. Verantwortlich für die Werbung: LM Hoff-
mann GmbH, Bahnhofstr. 32, 37327 Leinfelde.

aktivoptik Rote Reihe 19 in Garbsen-Berenbostel 05131.47 69 49
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